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Liebe Burgthanner Bürgerinnen und Bürger, verehrte Gäste,
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auch in die-
sem Som-
mer freuen 
sich viele 
Menschen 
auf die be-
vorstehende 
Ferien- und 
Urlaubszeit. 
Zeit um aus-

zuspannen, Zeit sich der Familie und 
den Hobbys zu widmen. Egal ob in fer-
nen Gefilden oder bei uns daheim: die 
schönsten Wochen des Jahres bieten 
Gelegenheit, dem Alltag zu entfliehen 
und Schönes zu tun.
Für unsere jungen Gemeindebürger 
wurde wieder ein umfassendes Feri-
enprogramm zusammengestellt. Die 
Angebote der ausrichtenden Privat-
personen und Vereine lassen kaum ei-
nen Wunsch offen. Einige freie Plätze 
gibt es noch. Sie sind buchbar über die 
Burgthanner Internetseite. 

Im Juli war ich zum zweiten Mal mit ca. 
50 Interessierten auf  Bürgerfahrt in St. 
Ruprecht in der Steiermark. Die Reso-
nanz darauf war durchweg sehr positiv 
und es zeigt mir, dass die Idee, die 2016 
geboren wurde, richtig war. 

Im August lade ich Sie auch herzlich ein, 
mit mir die altbewährte Bürgermeis-
terradtour zu unternehmen. Dieses 
Mal geht es am 05.08.2018 an den Roth-
see. Auf dem Rückweg werden wir zur 
Ezelsdorfer Kirchweih den Tag ausklin-
gen lassen (siehe Seite 5).

Die Entwicklung des vorgesehenen 
Baugebietes in der Bayernstraße in 
Ezelsdorf nimmt langsam Fahrt auf. 
Wir haben die vorgezogene Bürgerbe-
teiligung beschlossen. In der letzten 
Gemeinderatssitzung konnten die ein-
zelnen Fraktionen ihre Vorschläge ein-
bringen. Diese werden jetzt Zug um Zug 
zusammen mit den Ergebnissen aus 

der vorgezogenen Bürgerbeteiligung 
in den Bebauungsplan eingearbeitet. 
Dieser soll spätestens Ende des Jah-
res  beschlossen werden. Danach geht 
es in die Erschließung und 2019 in die 
Vermarktung der Grundstücke. Vorgese-
hen sind in erster Linie Einfamilien- und 
Doppelhäuser, aber auch Reihen- und 
Mehrfamilienhäuser. Über das genaue 
Verfahren der Vergabe der Bauplätze 
wird rechtzeitig informiert.

Eine weitere große Maßnahme ist der 
Bau der Kläranlage. Der Zeitplan wird 
sich etwas nach hinten verschieben. 
Grund ist die Bezuschussung durch das 
Bundesinnenministerium. Eine Bearbei-
tung ist erst nach der Verabschiedung 
des Bundesaushaltes möglich. Ich gehe 
davon aus, dass der Beginn im Frühjahr 
2019 liegen wird. Es wird aber zeitnah 
dazu Bürgerversammlungen geben. 

Zwei weitere Bürgerversammlungen 
finden im Herbst statt, am 23.10.2018 
in Burgthann und am 24.10.2018 in  
Unterferrieden. Dazu lade ich Sie heute 
schon herzlich ein. 

Des weiteren sind zwei neue Kindergär-
ten in Burgthann und Ezelsdorf in Pla-
nung. Da viele Familien mit Kindern bei 
uns leben wollen, müssen wir der durch-
aus positiven  Bevölkerungsentwick-
lung in unserer Großgemeinde Rech-
nung tragen.  Wir beginnen in Ezelsdorf. 
Der Gemeinderat hat sich für die Ostsei-
te am „alten Sportplatz“ entschieden, 
da sich mit Schule, Feuerwehrhaus, Ge-
meinschaftshaus der  Kirche,  Dorfge-
meinschaftshaus und Krippe alle öffent-
lichen Einrichtungen an einem Standort 
befinden.

Ein weiteres großes Highlight startet 
am 30. September 2018. Hier findet 
in Burgthann-Ezelsdorf der Tag der 
Regionen statt.  Die Vorbereitungen 
laufen auf Hochtouren. Es ist der 21. 

im Nürnberger Land. Unter dem Mot-
to „Ezelsdorf - prima leben unterm 
Goldhut“ präsentieren ca. 90 Akteure 
ihre Produkte und Dienstleistungen aus 
der Region und für die Region. An Viel-
falt wird es nicht mangeln. Die Teilneh-
mer sind sehr motiviert und haben gute 
Ideen. Vertreter einheimischer Vereine 
und Organisationen werden Infostände 
aufbauen. Zahlreiche Mitmachaktionen 
und Vorführungen sind geplant: von der 
Limoküche, über Kletterwand, Stroh-
hüpfburg oder Gokartbahn… vor allem 
für Kinder ist viel geboten (siehe Pro-
gramm Seite 4). Im Kreislehrgarten war-
tet ein Pomologe. Interessierte können 
sich ihre Äpfel mitbringen und die Sorte 
bestimmen lassen. Musikalische Darbie-
tungen umrahmen den Tag. Das Fest-
gelände erstreckt sich über den alten 
Sportplatz, die Hauptstraße, den Kreis-
lehrgarten, Fa. Vitzthum, den Sportplatz 
Ezelsdorf bis hin zum Goldkegelplatz. 
Von 09.30 bis 17.00 Uhr zeigen die Aus-
steller, was die Menschen mit ihrer Hei-
mat verbindet: worauf sie stolz sind und 
was gut funktioniert. 
Hinweis: Die nächste Infoveranstal-
tung ist am 06. September 2018. 

Ein besonderer Dank geht an die An-
wohner für ihr Verständnis, an die 
Mitwirkenden für ihr Engagement 
und an alle, die dazu beitragen, dass 
dieser Tag unvergesslich wird.

Und nun möchte ich Ihnen gute Erho-
lung in den kommenden  Wochen wün-
schen und zukünftigen Schulanfängern 
einen tollen Start. 

Heinz Meyer
1.Bürgermeister Burgthann
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v .l . Rainer Heidenreich, Hubert Krämer und Elke Leser bei der 
Vorbereitung (nicht auf dem Foto Karin Mederer)

Neue Ausstellung am Start
Die Vorbereitungen liegen im Zeitplan. 
„Abgehoben – Burgthann von oben“ 
…unter diesem Thema geht die Aus-
stellungsreihe im Burgthanner Rathaus 
in die nun schon dritte Runde. Das be-
währte Team um Archivar Hubert Krä-
mer ist dabei, die zahlreichen Aufnah-
men, die Rainer Heidenreich mit der 
Drohne aufgenommen hat, zu sichten 
und zu katalogisieren. Fantastische 
Eindrücke  und Ansichten werden ga-
rantiert. Die Ausstellung ist vom 28.10. 
bis 25.11.2018 im Rathaus zu sehen. 
Näheres in der nächsten Ausgabe des 
Mitteilungsblattes.
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Einladung zur Bürgermeister- Radtour

Die jährliche Radtour  (ca. 45 km) mit Bürgermeister Heinz 
Meyer findet am 05. August 2018 statt. 
Start: 13 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf

Die Tour geht über Oberferrieden, die Lach, Pyrbaum bis 
nach Allersberg und von hier aus zum Rothsee. Im Seezen-
trum Heuberg wird eine Pause gemacht und sich ein biss-
chen wie im Urlaub gefühlt. Es besteht die Möglichkeit zu 
einer Besichtigung der LBV Umweltstation mit Führung. Ca. 
16 Uhr geht es über Polsdorf, Seligenporten und Postbauer 
zurück nach Ezelsdorf. Auf der dortigen Kirchweih findet der 
Ausklang in gemütlicher Runde statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos über die Ge-
meinde Burgthann, Tel. 09183/40111.
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„Heimatpreis Mittelfranken“ an Eppeleinfestspiele  verliehen

Die Ausgezeichneten mit Staatsminister Albert Füracker und Bürgermeister  Heinz Meyer (Mitte), Norbert Dünkel (MdL), 
Armin Kroder (Landrat) und Bezirksrat Dr . Bernd Eckstein

Die Eppelein-Festspiele Burgthann ha-
ben eine große Auszeichnung erhalten. 
In der Ansbacher Orangerie bekamen 
sie aus den Händen von Staatsminis-
ter Albert Füracker den  „Heimatpreis 
Mittelfranken“ verliehen.

„Heute ehren wir Menschen, die in 
Mittelfranken unsere Lebensart und 
Traditionen pflegen. Sie sorgen dafür, 
dass unsere Bräuche fortbestehen und 
an zukünftige Generationen weiter-
gegeben werden“, stellte Finanz- und 
Heimatminister Albert Füracker bei der 
Verleihung des Heimatpreises Mittel-
franken in Ansbach fest.
Bayern ist für seine Natur, seine Kultur 
und seine Traditionen auf der ganzen 
Welt berühmt. Das Wohlfühlland Bay-
ern zeichnet sich durch hohe Lebens-
qualität und starke Identifikation sei-
ner Einwohner mit ihrer Heimat aus. 
Heimat bedeutet dabei mehr als die 
Schaffung von wirtschaftlich perfekten 
Rahmenbedingungen. Erst durch ge-
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meinsame Traditionen entsteht Zusam-
mengehörigkeit. In Bayern ist beson-
ders das Brauchtum fester Bestandteil 
des einzigartigen Lebensgefühls. 

Vor der  Verleihung gab es eine Ge-
sprächsrunde mit Staatsminister Jo-
achim Hermann, der ehemaligen 
Rennrodlerin Sylke Otto und dem Ka-
barettisten Bernd Regenauer.  Die Fra-
gen und Gespräche drehten sich um 
das Thema „Heimat“.  
Füracker übernahm dabei die Rolle des 
Moderators und diskutierte alle Facet-
ten der Franken durch (Essen, Brauch-
tum, Traditionen, Eigenheiten, Dialekt). 
Oft hatte er die Lacher auf seiner  Seite, 
weil er aus der Oberpfalz kommt und 
da durfte die eine oder andere Spitze 
nicht fehlen. 
Danach fand die Preisverleihung statt. 
In der Laudatio für die Burgthanner 
hieß es: 
„Dank dem großartigen Engagement 
der zahlreichen Mitwirkenden wird 

Vergangenes wieder lebendig und 
ein wichtiges Stück Heimatgeschich-
te in Bayern bleibt auch zukünftig in 
Erinnerung.“

Neben  unseren „Eppelein-Festspiele“ 
Burgthann bekamen den Preis: Hei-
matverein Herzogenaurach e. V., His-
torischer Eisenhammer Eckersmühlen, 
Kinderzeche Dinkelsbühl, Michaelis-
Kirchweih Fürth, Osingverlosung und 
der Rothenburger Meistertrunk. 

Die Gruppe „Colleqium Patriciorum“ 
der Eppeleinfestspiele  hatte die  
Ehre, auf der Bühne aufzutreten. Ge-
meinsam mit Helmut Buchner, Lothar 
Wiegand und der  Lautenbegleitung 
von Hannes Hiller  spielten sie einen 
kleinen Auszug aus dem Proglog des 
Eppeleinfestspieles.

Foto: „Bayerisches Staatsministerium 
für Heimat“



Zweite Bürgerfahrt in die Partnergemeinde St. Ruprecht a.d. Raab
Anfang Juli hatte Erster Bürgermeister 
Heinz Meyer wieder zu einer Bürger-
fahrt in die steirische Partnergemein-
de St. Ruprecht/Raab eingeladen. 
Partnerschaftsverantwortlicher und 
Organisator Johannes Strobel konnte 
schon nach kurzer Zeit „ausgebucht“ 
vermelden. Bürgermeister Heinz Mey-
er hatte vor zwei Jahren die Idee, auch 
interessierten Bürgerinnen  und Bür-
gern der Gemeinde die Möglichkeit zu 
eröffnen, unsere Partnergemeinde in 
der Steiermark kennenzulernen. 

Nach einer problemlosen Anreise und 
dem Check-In im Hotel Locker & Le-
gere, standen Bürgermeister Herbert 
Pregartner und der frühere Vizebürger-
meister Hans Wiedner bereit, um einen 
gemeinsamen Ortsrundgang in St. Ru-
precht zu unternehmen. 
Pfarrer Johann Wallner ließ es sich nicht 
nehmen, die Burgthanner Reisegruppe 
in der Kirche willkommen zu heißen 
und um seine beeindruckende goti-
sche  Pfarrkirche , welche das älteste 
Gotteshaus in der Oststeiermark (11. 
Jhd) ist,  vorzustellen. Ebenso konn-
ten sich die Gäste einen Eindruck von 
der hervorragenden Infrastruktur des 
Ortes (Kindergarten- und Krippe, Mu-
sikschule, Freibad) machen. Bei einem 

gemütlichen Abendessen ließ man den 
ersten Tag ausklingen. 

Am zweiten Tag ging es  Richtung 
Riegersburg,  um die Zotter-Schokola-
denmanufaktur zu besichtigen. Zotter 
ist ein Anziehungspunkt der Gegend. 
Ca. 150.000 Besucher werden jährlich 
über die Herstellung von über 300 
verschiedenen Sorten Schokolade aus 
erster Hand informiert. Eine Vielzahl an 
Probierstationen machen die Besichti-
gung zu einem kulinarischen Genuss. 
Danach  stattete man dem Weingut 
Erzherzog Johann, in Ehrenhausen an 
der südsteirischen Weinstraße gelegen,  
einen Besuch ab, wo natürlich auch die 
Verkostung der hervorragenden steiri-
schen Weine nicht zu kurz kam.

Am späten Nachmittag steuerte man 
zurück in Richtung St. Ruprecht, um 
das Abendessen in der urgemütlichen 
Buschenschänke von Franz Loder-
Taucher am Gansriegelhof, in Brei-
tegg (einem Ortsteil von St. Ruprecht) 
einzunehmen.

Der dritte Tag führte  in die zweitgröß-
te Stadt der Republik Österreich, nach 
Graz.  Nach Besichtigung des Domes, 
dem historischen Innenhof des Land-

hauses (steirischer Landtag)und der 
wunderschönen Altstadt, nutzten viele 
Teilnehmer die Möglichkeit , mit dem 
Aufzug auf den Schlossberg zu fahren, 
um bei schönstem Wetter, einen Rund-
blick von oben über Graz zu genießen. 
Der Nachmittag stand dann im Zeichen 
der steirischen Apfelstraße und mit ei-
nem Einkehrschwung zu Kaffee und 
Kuchen bei Marktgemeinderätin An-
drea Lammert, in Etzersdorf-Rollsdorf 
(einem weiteren Ortsteil von St. Ru-
precht). Über Puch und Weiz machte 
man dann noch Station bei Marktge-
meinderat Rupert Hütter in Wollsdorf, 
welcher als Direktvermarkter weit über 
die Grenzen von St. Ruprecht für seine 
selbstgebrannten Destillate und sein 
Kürbiskernöl bekannt ist.

Das letzte Abendessen nahm man 
dann beim Marktheurigen Strobl ein, 
dessen Seniorchef Walter Strobl seit 
Jahrzehnten, den Burgthanner Weih-
nachtsmarkt bereichert. Mit einer Fahrt 
über die Teichalm trat die Reisegesell-
schaft am Sonntag die Heimreise in 
Richtung Burgthann an.
Eine rundherum gelungene Fahrt, 
so die einstimmige Meinung der 
Teilnehmer.

Fotos. Rainer Heidenreich

Die Reisegesellschaft in Graz In der St . Ruprechter Kirche

In der urgemütlichen Buschenschänke
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v .l . Burgthanns zweiter Bürgermeister Hermann Bloß, St . Ruprechts 
Bürgermeister Herbert Pregartner und Burgthanns 

erster Bürgermeister Heinz Meyer



Stabwechsel beim Vorsitz der 
Allianz „Schwarzachtalplus“
Bei der Lenkungsgruppensitzung der 
Allianz „Schwarzachtalplus“ am 14. Juni 
2018 übergab erster Bürgermeister 
Bernd Ernstberger aus Schwarzenbruck 
nach einjährigem Vorsitz turnusmäßig 
die verantwortungsvolle Aufgabe an 
den ersten Bürgermeister der Marktge-
meinde Pyrbaum Guido Belzl weiter.
Der Pyrbaumer Bürgermeister dankte 
dabei seinem Vorgänger und dessen 
Verwaltung für den engagierten Ein-
satz im abgelaufenen Jahr.

(von links nach rechts): Die Bürgermeister Guido Belzl (Pyrbaum) und Bernd Ernstberger 
(Schwarzenbruck) mit Wolfgang Neukirchner (Amt für ländliche Entwicklung Ansbach) sowie 

den Bürgermeisterkollegen Michael Schmidt (Winkelhaid), Heinz Meyer (Burgthann), 
Konrad Rupprecht (Feucht), Horst Kratzer (Postbauer-Heng), Helmut Himmler (Berg) und 

Erich Odörfer (Altdorf)

Stadtradeln 2018  –  Melden Sie sich jetzt an!

Liebe Radlerinnen und Radler,

zum 7. Mal schwingt sich der Landkreis 
Nürnberger Land für ein besseres Klima 
auf den Sattel und nimmt am deutsch-
landweiten Wettbewerb Stadtradeln 
teil. Unterstützen Sie auch in diesem 
Jahr wieder Burgthann  und legen 
Sie beruflich wie privat möglichst vie-
le Kilometer mit dem Fahrrad zurück. 
Ziel des Stadtradeln ist es, das Rad als 
nachhaltiges Verkehrsmittel in den Fo-
kus der Aufmerksamkeit zu rücken. Die 
Auftaktveranstaltung findet in Lauf 
statt. Dort wird es eine Begrüßung ge-

ben und im Anschluss eine Eröffnungs-
radtour (genauer Start und Verlauf 
wird über die Presse und Homepage 
mitgeteilt).

ersten drei besten Einzelteilnehmer 
erhalten einen Preis von der Ge-
meinde Burgthann als Anerkennung 
ihrer Leistung.

Unser Aktionszeitraum geht von 
Sonntag, 09.09. bis Samstag, 
29.09.2018.

An welchen und wie vielen Tagen man 
radelt, ist dabei völlig egal.  
Lust bekommen? Dann melden Sie 
sich  unter www.burgthann.de oder  
www.stadtradeln.de bei Burgthann 
an. Gefahren wird im Team – entweder 
man schließt sich einem bestehenden 
Team an oder gründet selbst eins (ab 
zwei Radlern ist man ein Team).  Die 

BRK-Kreisverband wirbt um Unterstützer

Nachhaltige Un-
terstützung für die 
umfangreichen 
Aufgaben des örtli-

chen Roten Kreuzes – mit diesem Ziel 
führt der BRK-Kreisverband Nürnber-
ger Land eine Fördermitgliederaktion 
durch.  
Bis Ende September sind StudentIn-
nen im Auftrag des BRK Nürnberger 
Land von Haus zu Haus unterwegs und 
versuchen, möglichst viele Menschen 
von den Vorteilen einer Fördermit-
gliedschaft zu überzeugen. Die Werbe-
teams tragen Rotkreuz-Kleidung und 
führen einen Dienstausweis mit sich. 
Sie sammeln keine Bargeldspenden.  

Erst die Beiträ-
ge der Förder-
mitglieder er-
möglichen die 
ehrenamtliche 
Rotkreuzarbeit 
in Wasserwacht, 
Bereitschaften, 
Bergwacht oder 
Jugendrot-
kreuz.  Im per-
sönlichen Ge-
spräch geben 
die eigens geschulten Teams Auskunft 
über die umfangreichen Leistungen 
des örtlichen BRK und stehen für Fra-
gen zur Verfügung. Für Rückmeldun-

gen steht außerdem Carmen Wohlge-
muth unter Telefon 09123/ 9403-13 
oder per Mail unter 
service@kvnl.brk.de zur Verfügung.
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I Gemeinderat
Investitionsförderung für 
Kunstrasenplatz TSV Burgthann
Der TSV Burgthann bekommt für den 
Bau eines Kunstrasenplatzes auf seinem 
Sportgelände einen  Zuschuss von der 
Gemeinde von ca. 26000 Euro.  Dies be-
schlossen die Mitglieder des Gemeinde-
rates in ihrer letzten Sitzung. Einstimmig 
war man der Meinung, dass dieser Ganz-
jahresplatz auch im Frühjahr und Herbst 
zu bespielen ist und so eine längere, 
intensivere Trainingszeit zur Verfügung 
steht.  
 
Breitbandversorgung - Start 
ins dritte Förderverfahren
Die Verwaltung Burgthann  hat im 
Mai 2018 das dritte Förderverfahren 
eingeleitet.
Es wird noch einmal in die Ausschrei-
bung gegangen, da es noch einige 
„weiße“ Flecke in der Gemeinde gibt, 
die eine Internetverbindung unter 30 
Mbit/s haben. Die Breitbandberatung 
GmbH eruiert nun, um welche Gebiete 
es sich handelt. Trotz bereitgestellter 
Fördersummen  des Landesförderpro-
grammes Breitband „Weiße Flecken“ be-
trägt der Eigenanteil für die Gemeinde 
Burgthann 30 %.

Baugebiet Bayernstraße
In ihrer Gemeinderatssitzung im Juli 
stand das Thema Bayernstraße auf der 
Tagesordnung. Bereits im Dezember 
des vergangenen Jahres hat der Ge-
meinderat die Anpassung des Flächen-
nutzungsplans für die Erweiterung des 
Bebauungsplans Bayernstraße 
beschlossen, denn die Baulücke 
in der Siedlung von Ezelsdorf soll 
endlich geschlossen werden. 

Nachdem in der letzten Sitzung 
im Mai die Fa. Bökenbrink ihre 
Planungen zum neuen Wohnge-
biet Bayernstraße vorgetragen 
hatte, konnten sich die Frakti-
onen eingehend beraten und 
stellten nun ihre Vorstellungen 
dem Stadt- und Landschaftspla-
nern zur Verfügung.  Die große 
Mehrzahl der Mitglieder des Ge-
meinderates war sich einig, die 
Grundstücke großzügig zu hal-
ten, um überwiegend Einfamili-
enhäuser zu bauen.
Stadtplaner Eckhard Bökenbrink 
nahm auf Nachfrage Stellung 
zum Thema „verdichtetes Bau-
en“. Mit der Planung habe man 
schon die Obergrenze dessen 

ausgereizt, was in einem Allgemeinen 
Wohngebiet möglich ist. Maximal 60 % 
der Gesamtfläche dürfen bebaut wer-
den. Aus seiner Erfahrung weiß er,  das 
größere Grundstücke und vorzugsweise 
Einfamilienhäuser durchaus gewünscht 
sind.  Gerade im ländlichen Bereich 
kann man noch großzügige Grundstü-
cke bekommen, auch wenn man dafür 
einen weiteren Weg in die Stadt in Kauf 
nehmen muss. Der große  Vorteil ist in 
Ezelsdorf der S-Bahn-Anschluss. 
Der Stadtplaner empfahl aber, vor der 
Parzellierung den Markt zu sondieren.

Geplant sind Straßen mit Begrünung, 
ein öffentlicher zentraler Platz mit Spiel-
bereich und ein Rückhaltebecken. Auch 
ein paar Mehrfamilienhäuser kann man 
sich vorstellen. Für das Straßensystem 
sind eine gewundene Hauptader und 
einige Einbahnstraßen vorgesehen. 
Das Baugebiet soll zum allgemeinen 
Wohngebiet erklärt werden, damit sich 
auch kleinere Geschäfte, Gewerbe und 
eventuell Gastronomie ansiedeln kann. 
Auch ist  die Einführung eines entspre-
chenden Bauzwangs innerhalb von drei 
Jahren angedacht. 

Der Zeitplan sieht nun vor, dass paral-
lel zum Bebauungsplanverfahren ein 
Ingenieur die Größe des Regenrückhal-
tebeckens festlegt. Die Artenschutzprü-
fung ist abgeschlossen und es sind kei-
ne Hindernisse in Bezug auf Tiere oder 
Pflanzen zu erwarten 

Der Öffentlichkeit liegen die Pläne bis 
Ende August im Bauamt zur Einsicht 

aus. Während dieser Zeit wird den Bür-
gern Gelegenheit zur Äußerung und Er-
örterung gegeben. Das heißt, die Bürger 
haben die Möglichkeit, die Planung ein-
zusehen, sich mündlich oder schriftlich 
dazu zu äußern und auftretende Fragen 
mit der Gemeinde zu erörtern. Die Vor-
schläge der Träger öffentlicher Belange, 
der Bevölkerung und des Gemeinde-
rates werden gesammelt und  geprüft 
und  ggf. in den neuen Bebauungsplan 
eingearbeitet.

Mögliche Variante:

Geltungsbereich ca. 7,25 h 
51 Einfamilienhäuser, 
Grundstücksgrößen 500-900 m²
20 Doppelhaushälften, 
Grundstücksgrößen 320-450 m²
10 Reihenhäuser, 
Grundstücksgrößen 180-320 m²
Ca. 50-60 Wohnungen, 60-120 m²

Öffentliche Flächen:
Erschließung ca. 11.000 m², 
Quartiersplatz ca. 1.300 m²
Eingrünung und Rückhaltebecken 
ca. 10.000 m²

Die Presseberichte zu den letzten 
Gemeinderatssitzungen finden Sie 
auf der Internetseite unter 
www.burgthann.de

Die nächsten Termine:
04.09.2018 Gemeinderatssitzung
25.09.2018 Grundstück-, Bau- und 
Werkausschusssitzung



I Personalnachrichten
Auszeichnung für 25jähriges Dienstjubiläum

Mit einer kleinen Feierstunde wurde 
Karin Mederer für ihre langjährige Tä-
tigkeit bei der Gemeinde Burgthann 
geehrt. Nach der Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte, war Karin 
Mederer in der Kasse und in der All-
gemeinen Verwaltung tätig. Seit 2012 
kümmert sich Karin Mederer eigen-
verantwortlich um das Archiv der Ge-
meinde Burgthann und unterstützt mit 
großem Engagement den Arbeitskreis 
Archiv. 

Bürgermeister Heinz 
Meyer dankte Ka-
rin Mederer für ihre 
pflichtbewusste Arbeit 
und die angenehme 
und hilfsbereite Zu-
sammenarbeit. Anita 
Gröhling überbrachte 
die Glückwünsche des 
Personalrates und der 
gesamten Belegschaft.
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I Personalnachrichten

I Stellen-
ausschreibung

Rupprecht GmbH
Elekt ro -

Wir suchen ab sofort

Monteur/in
Albrecht Dürer Str. 21
91161 Hilpoltstein

Tel.  09174 - 977 94 30
Handy: 0170 205 54 19

jochen.rupprecht@t-online.de
www.elektro-rupprecht.biz

Mitglied der 

Elektroinnung

Der Landkreis Nürnberger Land 
sucht zur Unterstützung der Hei-
matpflege zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

ehrenamtliche/n 
Kreisheimatpfleger/in

Bei Fragen zum Aufgabengebiet 
wenden Sie sich bitte an Herrn 
Werthner (09123/950-6495). Bei 
Fragen zum Bewerbungsverfahren 
an Frau Fuchs (09123/950-6183).



I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt

Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 02.07.2018
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I Infos - Fakten - Zahlen  

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann    3714 106

Dörlbach      216     4

Ezelsdorf    2079   77

Grub      633   30

Mimberg    1556   44

Oberferrieden    1204   50

Schwarzenbach      692   26

Unterferrieden    1224   50

Gesamt 11318 387

Hilfe für Ehrenamtliche bei 
der Umsetzung des neuen 
europäischen 
Datenschutzrechts 

Nachdem mehrere Anfragen bezüglich 
der seit 25.05.2018 geltenden DSGVO 
und den damit verbundenen Informa-
tionspflichten etc. für Vereine bei der 
Gemeinde  eingingen haben wir einen 
Link auf unsere Internetseite gestellt. 
Alle weiteren Informationen und Ant-
worten zu häufig gestellten Fragen fin-
den Sie über  www.burgthann.de

Blutspendetermin 
in Burgthann 
Die Versorgung der Krankenhäuser 
mit Frischblutkonserven wird von Jahr 
zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 
Spender mit dem Bedarf an Blut nicht 
Schritt gehalten hat. Deshalb bittet der 
Blutspendedienst des Bayrischen Roten 
Kreuzes dringend um Unterstützung. 

Wann?
Freitag, den  10. August  2018
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann, Mittelschule (Aula), 
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den Spen-
denabstand von 56 Tagen ein und bitte 
bringen Sie zu jeder Spende Ihren Blut-
spenderpass, oder einen Ausweis mit. 
Vielen Dank!

Umbau des Rathausvorplatzes
Die Firma Servidio wird Anfang August 
mit den Arbeiten zum Umbau des Rat-
hausvorplatzes beginnen. Während 
der Arbeiten, die voraussichtlich  bis 
Dezember gehen, sind halbseitige so-
wie teilweise auch volle Sperrungen 
im Gehwegbereich erforderlich. Die 
Umleitungen werden ausgeschildert. 
Die Baustelle erstreckt sich in den Be-
reichen an und um das Rathaus, an der 
Raiffeisenbank, in der Mimberger- und 
der Burgstraße, in denen die Porphyr-
platten vorhanden sind. Um Verständ-
nis wird gebeten.

Hinweise zum neuen 
Datenschutzgesetz für 
Veröffentlichungen von Fotos 
in den Mitteilungsblättern
Bei Einreichung von Fotos zu den Be-
richten setzt die Gemeinde Burgthann 
voraus, dass beim jeweiligen Verfas-
ser die Zustimmung aller abgebilde-
ten Personen vorliegt. Die Gemeinde 
Burgthann möchten besonders bei 
Abbildungen  von Jugendlichen (bis 18 
Jahre) darauf hinweisen, dass eine Ver-
öffentlichung  ohne Zustimmung der 
Erziehungsberichtigten schwerwie-
gende Folgen haben kann.

Bei nicht konkreter Rechtslage behält 
sich die Gemeinde Burgthann vor, die 
Veröffentlichung von Fotos abzulehnen.

Kirchweihtermine 2018
Ezelsdorf:
03.08. – 06.08.2018
Unterferrieden:
25.08. – 27.08.2018
Mimberg:
31.08. – 03.09.2018

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen 
(145) sind in Burgthann, die von Groß-
voggenhof (163) in Grub erfasst. 

Entwicklung im Mai-Juni:
Anmeldungen: 92
Abmeldungen: 66
Geburten: 18
Sterbefälle:  24

Kanalbauarbeiten in 
Oberferrieden in der 
Nürnberger Straße

Der Kanalisations-Zweckverband
„Schwarzachgruppe“ teilt mit, dass in 
der Nürnberger Straße im OT Oberfer-
rieden Anfang August dieses Jahres Ka-
nalbauarbeiten stattfinden. Die Kanalar-
beiten beginnen ab der Einmündung 
der Unterferrieder Straße und enden auf 
Höhe des Gasthofes „Rotes Ross“. Der 
Bereich wird während der Bauarbeiten 
für den öffentlichen Verkehr gesperrt. 
Der Anliegerverkehr kann aufrechter-
halten bleiben. Die Bauarbeiten werden 
ca. 6 bis 8 Wochen andauern. 
Die Baumaßnahme wurde an die Fir-
ma Kammerer aus Schwarzenbruck mit 
einer Auftragssumme von 160.000 € 
vergeben. 
Der Kanalisations-Zweckverband
Schwarzachgruppe (KZV) bedankt sich 
bei den Anliegern und den betroffenen 
Verkehrsteilnehmern für das Verständ-
nis während der Bauarbeiten. Bei Rück-
fragen steht Ihnen Horst Wagner vom 
KZV unter der Telefonnummer 09128 92 
385 12 gerne zur Verfügung.

Gemeinde Burgthann sucht 
Grundstücke als Tausch- 
und Ausgleichsflächen
Die Gemeinde Burgthann benötigt für 
die Umsetzung von Projekten immer 
wieder Tausch- und Ausgleichsflächen.
Daher sind wir ständig auf der Suche 
nach geeigneten Grundstücken im  Au-
ßenbereich aber auch im Ortsgebiet. 
Verkaufsinteressierte Grundstücksei-
gentümer bitten wir deshalb, sich mit 
der Gemeindeverwaltung Burgthann, 
Liegenschaftsamt, Herr Batke, Tel. 
09183/40126 bzw. Email: g.batke@
burgthann in Verbindung zu setzen.
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Bauschutt-Annahme nur 
noch für begrenzte Zeit

Das bisherige Angebot des Wertstoff-
hofes Bachmühle, Bauschutt in Kleinst-
mengen entgegen zu nehmen, muss 
in Kürze aufgegeben werden. Die Ser-
viceleistung der Gemeinde Burgthann 
kann nur noch für  eine begrenzte 
Übergangszeit angeboten werden und 
muss wegen verschärfter Deponiebe-
stimmungen aufgegeben werden.

Wir bitten um Ihr  Verständnis und 
um Nutzung der weiterhin bestehen-
den Entsorgungsmöglichkeiten:

Wertstoffhof A in Altdorf zu den dort 
geltenden Anlieferbestimmungen, Bau-
stoffrecyclingunternehmen  (siehe  Ad-
ressliste Abfallinfos 2018 des Landrat-
samtes Nürnberger Land)

Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes B (Bachmühle)
März bis November
Dienstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Vorankündigung 
Bürgerversammlung
Dienstag, 23. Oktober um 19.30 Uhr, 
Vereinsheim TSV Burgthann
Mittwoch, 24. Oktober um 19.30 Uhr , 
Vereinsheim des SV Unterferrieden

Öffnungszeiten des 
Burg-Museums 
April bis Oktober:
 jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 
13.30 bis 17.00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung: Ingeborg 
Herrmann Tel: 09187 – 41805

Wahlhelfer gesucht
Für die Durchführung der Landtags- 
und Bezirkstagswahl am 14. Oktober 
2018 sucht die Gemeinde Burgthann 
noch engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger, die ein Ehrenamt als Wahlhelfer 
übernehmen möchten.
Mitmachen kann jeder Wahlberechtig-
te ab 18 Jahren. Anmeldungen über 
die Burgthanner Internetseite. Für 
weitere Informationen stehen Ihnen 
Herr Bierschneider vom Wahlamt unter 
Tel. 09183 / 401-30, 
Mail: m.bierschneider@burgthann.de 
zur Verfügung.
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Reinigungspflicht für Gehwege
Über ein gepflegtes Erscheinungsbild 
ihres Wohnortes freuen sich die meis-
ten Menschen. 
Daher müssen Eigentümer oder die 
zur Nutzung Berechtigten von Grund-
stücken innerhalb der geschlossenen 
Ortslage ihre Reinigungspflichten für 
die ihrem Grundstück zugeordnete 
Reinigungsfläche erfüllen. In der Regel 
ist es der von der Straße abgegrenzte 
Gehweg samt zugehörigem Straßen-
rinnstein. Wenn kein abgegrenzter 
Bordstein vorhanden ist, kehrt man da-
für am Straßenrand eine vergleichbare 
Bahn. Dabei soll mindestens einmal 
monatlich, bei starker Verschmutzung 
durch Laub etc.  auch öfter, gekehrt 
und Gras und Wildkraut entfernt  sowie 
der Kehricht entsorgt werden.

Überhang von Gehölzen 
in den Straßenraum
Bäume und Sträucher sind wichtige 
Gestaltungselemente bei der Anlage 
von Grundstückseinfriedungen und 
für ein schönes Ortsbild unverzichtbar. 
Doch ist das natürliche Streben der 
Bäume und Gehölze in Höhe und Brei-
te oftmals problematisch, wenn diese 
direkt an der Grundstücksgrenze zum 
öffentlichen Verkehrsraum wachsen.
Bitte prüfen Sie Ihre Anpflanzungen 
zum öffentlichen Verkehrsraum mit 
kritischem Blick eines Verkehrsteilneh-
mers und schneiden das üppige Grün 
zurück auf Grundstücksgrenze. 
Das Bayerische Straßen- und Wegege-

setz beinhaltet in Art. 29 die Gesetzes-
grundlage, die zur Aufrechterhaltung 
der Sicherheit und Leichtigkeit des 
Verkehrs unbedingt berücksichtigt 
werden muss. Nach gängiger Praxis 
gilt folgendes von Bewuchs freizuhal-
tendes Lichtraumprofil. Bei Geh- und 
Radwegen reicht dies bis mind. 2,50 m 
Höhe, bei Straßengrund bis mind. 4,5 m 
Höhe, gemessen an der gemeinsamen 
Grenze zwischen Anlieger- und Stra-
ßengrund. In Bodennähe wachsende 
Pflanzen, Äste und Zweige dürfen in-
nerhalb dieses Bereiches nicht über die 
Grundstücksgrenze hinausragen.
Bitte beachten Sie, dass ein Form- und 
Pflegeschnitt an Gehölzen auch wäh-
rend der Zeit von März bis September 
(Vogelbrut) möglich ist. Die schützen-
den Vorschriften des Naturschutzrechts 
betreffen einschneidende Maßnah-
men, wie Fällungen von Bäumen, sehr 
umfangreiche Schneidemaßnahmen 
bis ins alte Holz oder Auf-Stock-Setzen, 
die während dieser Zeit nicht durchge-
führt werden dürfen.

Rasenmäher und Co.

Gartenzeit und Sommerzeit bedeutet 
Genießen, aber das ein oder andere 
Mal auch notwendige Gartenarbeit zu 
verrichten. Dabei kommen zahlreiche 
Gerätschaften zum Einsatz, die auch 
ganz gehörig Lärm erzeugen können.
Deshalb hier ein kurzer Einblick in 
die seit 2002 gültige Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung.
Für die gebräuchlichsten motorbetrie-

benen Gartengeräte, wie Rasenmäher, 
Heckenscheren, tragbare Motorketten-
sägen, Rasentrimmer/Rasenkanten-
schneider, Vertikutierer, Häcksler gilt: 
Montag – Samstag von 7.00 Uhr – 
20.00 Uhr 

Andere lärmintensive Geräte, wie 
Freischneider, Grastrimmer/Graskan-
tenschneider (werden mit Verbren-
nungsmotor betrieben), Laubbläser, 
Laubsammler ohne EG-Umweltzeichen:
Montag – Samstag  von 09.00 bis 
13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 
17.00 Uhr 

Neue Geräte mit dem EU-Umweltzei-
chen können wie herkömmliche Gar-
tengeräte werktags von 07.00 bis 20.00 
Uhr verwendet werden.
Die Gemeinde Burgthann hat keine 
Satzung erlassen, in der feste Zeiten für 
eine Mittagsruhe vorgeschrieben sind. 
Dennoch sollten die Nachbarn aufein-
ander Rücksicht nehmen.

Christbäume gesucht
Auch wenn die Adventszeit noch etwas 
in der Ferne liegt, sucht die Gemeinde 
Burgthann auch heuer wieder schöne 
Tannen und Fichten als Weihnachts-
bäume  für den Burgthanner Weih-
nachtsmarkt und einen großen Baum 
für das Rathaus.  Meldungen werden 
an das Bürgermeisterbüro  per Mail bu-
ergermeister@burgthann.de  oder Tele-
fon 09183/40111  erbeten. Der Bauhof 
holt die Bäume kostenlos bei Ihnen ab. 

I Veranstaltungen und Feste
Rückblick

Der Rittersaal kochte

"Wir sind jung, wir sind cool und wir 
wollen mit Euch heute Abend eine 
Riesengaudi haben", mit diesen Wor-
ten begrüßte der junge Chef der Band 
"Cubavaria" die Gäste im Rittersaal 
der Burg. Und er sollte recht behalten. 
Lange dauerte es nicht, dann standen 
schon die Ersten auf der Tanzfläche. 
Die musikalische Reise ging über die 
Karibik, Kuba, Bayern bis nach Fran-
ken. Leo Meixner brachte  mit seiner 
eigenen Band „Cubavaria“ frischen 
Wind in diesen faszinierenden Sound 
zwischen flotten kubanischen als auch 
erdigen bayerischen Rhythmen. Der 
TSV Burgthann übernahm den Geträn-
keverkauf und die Metzgerei Nerreter 
war für deftige Sachen am Start. Auch 

wenn der Regen ein karibisches Flair im 
Burghof verhindert hat, war es rundhe-
rum ein gelungener Abend. Die fröhli-

chen Gesichter der Zuschauer und der 
langanhaltende Applaus mit diversen 
Zugaben waren die Bestätigung.
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I Wir gratulieren

Babette und Johann Schönweiß aus 
Schwarzenbach 

zur Diamantenen Hochzeit

Elfriede und Werner Mahringer aus 
Schwarzenbach 

zur Goldenen Hochzeit
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I Wir gratulieren

Anna und Kurt Pardess 
aus Ezelsdorf 

zur Diamantenen Hochzeit
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Erna und Hans-Dieter Reinhardt
aus Oberferrieden 

zur Goldenen Hochzeit 

Margareta Wild aus Ezelsdorf zum  
85.Geburtstag

Margarete Pölloth aus Mimberg 
zum 90. Geburtstag

Betty Heyden aus Mimberg 
zum  85. Geburstag
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I Die Kinder- und Jugendecke:

21Ausgabe 179  August / September 2018

Vorlesenachmittag
Hallo Kinder aufgepasst!  Der Termin für den nächsten  Vorlesenachmittag  nach den 
Sommerferien ist der 20.09.2018. Es sind wie immer um 15 Uhr alle Kinder von 
3 bis 6 Jahren eingeladen - ein Vorlesespaß nicht nur zum Zuhören. 
Der Eintritt ist frei. 

I Die Kinder- und Jugendecke:

Die Gemeindebücherei 
Burgthann macht Ferien
Die Gemeindebücherei hat in der Zeit 
vom 30.07.2018 bis 17.08.2018  ge-
schlossen. Rückgabetermine, die auf 
diesen Zeitraum fallen, werden auto-
matisch  verlängert. Um Beachtung 
wird gebeten

Freie Plätze im 
Ferienprogramm
Für einige Veranstaltungen im Ferien-
programm der Gemeinde Burgthann 
sind noch  kurzfristig Anmeldungen 
möglich. Über die Internetseite www.
burgthann.de kann man sich unkom-
pliziert informieren. Telefonisch ist es 
auch unter 09183/40116 möglich.

I Kindergarten und Schule

Theateraufführung in 
der Grundschule
Die „Großen“ der „Buchfinken“ besuch-
ten das Theaterstück „Irgendwie An-
ders“ in der Grundschule Burgthann. 
Dort konnten sie gespannt von den 
besten Plätzen die Aufführung der 
dritten Klassen verfolgen. Außerdem 
freuten sich die Kinder, viele ehema-
lige Spielkameraden wiederzusehen. 
Mit Apfelschorle gestärkt ging es 
durch den Wald wieder zurück in den 
Kindergarten.  

Morgens halb zehn 
in Unterferrieden…

Der Obst- und Gartenbauverein Un-
terferrieden spendierte der Krippe der 
Kleinen Strolche aus Unterferrieden 
eine Sitzbank, die die Krippenkinder 
noch farblich gestal-
ten können. Franz 
Seidel und Bernd Kör-
ner überbrachten die 
Spende persönlich und 
aufgebaut, so dass die 
Mitarbeiter der Krippe 
die Bank gleich testen 
konnten. Ein herzliches 
Dankeschön!

Erste Hilfekurs

Die Vorschulkinder durften mit Herrn 
Daniel Hengelein einen kleinen Erste 
Hilfekurs absolvieren. Er fragte sie, ob 
sie schon etwas über erste Hilfe wissen 
und wie und wo man sich verletzen 
kann. Im Anschluss durften die Kinder 
auf spielerische Weise mit Verbands-
material die ersten Grundlagen erler-
nen. So versuchten sie zum Beispiel 
einen Wundschnellverband am Finger 
anzulegen. Außerdem lernten die Vor-
schulkinder, was zu tun ist, wenn sich 
z. B. ein Freund verletzt hat. Hier kön-
nen die Kinder Erwachsenen zur Hilfe 

holen oder den Notruf 
112 wählen. Hier wurde 
auch geübt, was sie am 
Telefon zu sagen ha-
ben, damit Hilfe kom-
men kann. Natürlich 
wurde zum Abschluss 
auch ausgiebig der Ret-
tungswagen besichtigt. 
Nach einem spannen-
den Vormittag durften 
die Vorschulkinder den 
anderen Käferkindern 
erzählen, was sie heute 
alles gelernt haben. 



Es hält wie von selbst
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Für zwei Tage lang verwandelte sich 
der Mehrzweckraum der Grundschu-
le Burgthann in ein Labor mit phy-
sikalischen Experimenten. Gleich zu 
Beginn stand die Frage im Raum: Wie 
kannst du eine Brücke aus lediglich 
acht Hölzchen bauen? Der pensionier-
te Oberstudienrat Jürgen Becker ver-
mittelte mit seinem Team, bestehend 
aus Gerlinde Becker und Alfred Frey, 
sehr anschaulich, wie man nach dem 
Bauplan von Leonardo da Vinci eine 
einfache, aber äußerst stabile Brücke 
anfertigen kann. Die Schülerinnen und 
Schüler der dritten und vierten Klassen 
durften, tatkräftig unterstützt von Jana 

Wiesand, zahlreiche Aufgaben mit un-
terschiedlichstem Material lösen. Alles 
schien wie von selbst zu halten! Beson-
ders kniffelig erwies es sich, 12 Nägel 
auf einem einzigen Nagel zu balancie-
ren. Am Ende des abwechslungsrei-
chen Workshops bastelten die begeis-
terten Mädchen und Buben mit einer 

Schnur, zwei Büroklammern und einer 
Streichholzschachtel einen lustigen 
„Klopfspecht“. Ermöglicht wurde die-
ser höchst interessante und lehrreiche 
Unterricht durch die freundliche Unter-
stützung der Kleiderbörse Burgthann, 
welche die gesamten Kosten für die 
Veranstaltung übernahm.

Erste-Hilfe-Kurse an der Grundschule Burgthann
Ob auf dem Schulweg, in der 
Pause oder beim Spielen zu 
Hause - im Alltag der Kinder 
passieren immer wieder Un-
fälle. Zum Glück bleibt es in 
der Regel bei kleineren Ver-
letzungen. Doch auch diese 
sollten fachkundig versorgt 
werden.
  
Einen Vormittag lang zeig-
te Daniel Hengelein, Bereit-
schaftsleiter beim Bayerischen 
Roten Kreuz, den Mädchen 
und Buben der zweiten und 
vierten Klassen, durch welche 
Maßnahmen sie Erste Hilfe 

leisten können. Außerdem 
erklärte er altersgerecht, wie 
man sich selbst nicht unnö-
tig in Gefahr bringt bzw. wie 
Unfälle vermieden werden 
können. 
Nach der Vermittlung theo-
retischer Grundlagen durften 
die Schülerinnen und Schü-
ler viele praktische Übungen 
durchführen. Am Ende des 
Workshops standen bei den 
„Juniorhelfern“ das gute Ge-
fühl, im Notfall richtig reagie-
ren zu können, und der Dank 
an Herrn Hengelein für den 
lehrreichen Kurs.



Internet- und E-Mailkurse

Alexander Mayer mit Kindern aus den dritten Klassen, im Hintergrund Jan Fritschler
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Nach den Pfingstferien bot der Arbeits-
kreis Computerkurs, eine äußerst enga-
gierte Gruppe aus Müttern und Vätern, 
interessierten Drittklässlern den zweiten 
Block eines fünfteiligen PC-Kurses an. 
In den beiden Veranstaltungen wurden 
die Bereiche „Internet“ und „E-Mail“ the-
matisiert. Die Eltern vermittelten den 
Kindern sehr kompetent und altersge-
recht wesentliche Inhalte, gingen ganz 
geduldig auf alle Fragen der Mädchen 
und Buben ein und freuten sich mit 
ihnen darüber, wenn es gelang, im In-
ternet auf geeigneten Seiten zu surfen 
oder erfolgreich E-Mails zu verschicken 
bzw. zu empfangen. Zudem wurden die 
Schulkinder immer wieder sensibilisiert, 
welche Gefahren im weltweiten Netz 
lauern und welche Regeln deshalb zu 
beachten sind.
Freundlicherweise durfte die Grund-
schule mit ihren Kursen Gast in der 
Nachbarschule sein, wo sich Sabine 
Gauer von der Mittelschule Burgthann 
für den problemlosen Ablauf verant-
wortlich zeigte, unterstützt durch Tho-
mas Bachmaier von der Gemeinde. 

Organisiert wird diese tolle Einrichtung 
seit einigen Jahren von Martin Schnei-
der, einem Schülervater. Zum Glück er-
klären sich immer wieder Eltern bereit, 
das Team des Arbeitskreises zu unter-

stützen und mitzuwirken. Wer Interesse 
hat, ist herzlich eingeladen und wendet 
sich am besten direkt an die Grundschu-
le (09183/933020).

Irgendwie Anders

„Du bist heute irgendwie anders!“ So 
begann das diesjährige Theaterstück 
der AG Schulspiel der Grundschule 
Burgthann. 

„Irgendwie Anders“ war nicht wie die 
Anderen. Er spielte anders Fußball. Er 
malte anders. Er tanzte anders. Irgend-
wie Anders fühlte sich sehr einsam und 
allein. Als es an seiner Tür klopfte, woll-
te er den merkwürdigen Gast zunächst 
überhaupt nicht willkommen heißen. 

Dieses „Etwas“ war ganz und gar nicht 
so wie er. Erst nachdem ihm klar wurde, 
dass auch er selbst irgendwie anders 
war und er es als völlig unwichtig er-
kannte, wie jemand aussieht oder wie 
jemand ist, begrüßte er das ungewöhn-
liche Wesen und bot ihm seine Freund-
schaft an.

Monatelang entwickelten die Schüle-
rinnen und Schüler aus beiden dritten 
Klassen unter Leitung von Monika Din-

geldein-Schleißing und Claudia Wun-
derlich Szenen, in denen die gleichna-
mige Geschichte von Kathryn Cave und 
Chris Riddell aus dem Jahr 1994 mit ih-
rer persönlichen Lebenswelt verknüpft 
wurde. Allen Kindern war es überaus 
wichtig, dass niemand aus welchen 
Gründen auch immer ausgegrenzt oder 
abgewiesen wird. So sangen und tanz-
ten am Ende die unterschiedlichsten 
Gestalten zu einem flotten Ohrwurm. 
Die zahlreichen Gäste aus dem Publi-
kum stimmten gerne mit ein. Es wurde 
ein buntes, fröhliches Miteinander.

Die Zuschauer spendeten begeistert 
Applaus und zeigten sich beeindruckt 
von der kurzweiligen Umsetzung die-
ses durchaus aktuellen Themas. Die 
Rektorin Christine Wiesand beglück-
wünschte die Mädchen und Buben der 
Theatergruppe zu ihrer tollen schau-
spielerischen Leistung und schenkte 
jedem einen individuellen Schlüsselan-
hänger. Einen herzlichen Dank richtete 
sie auch an alle, die in bewährter Weise 
diese Veranstaltung ermöglicht haben.
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Auf dem Bauernhof 
Zusammen mit ihrer Lehrerin Frau Dor-
le Fuchs besuchten die Kinder der Klas-
se 4a Herrn Schrammel in Burgthann. 
Er besitzt 84 Rinder. Die meisten davon 
sind sog. „Fleischlieferanten“ und keine 
Milchkühe; die braucht er nur, um seine 
Kälber großzuziehen. Die Rinder leben 
in einem großen Stall, von dort aus dür-
fen sie auch auf die Weide. Das Futter 
für seine Tiere, v. a. Getreide: Roggen, 
Gerste, Hafer, Tritikale, baut der Land-
wirt selbst an und verkauft es auch, 
wenn die Ernte gut ist. 
Die Arbeit auf dem Bauernhof ist durch 
die vielen Maschinen leichter als früher 
geworden. Herr Schrammel möchte 
mit niemandem tauschen und ist mit 
Leib und Seele Landwirt. Sein Sohn hat 
bereits den Hof übernommen. 
Der Besuch war eine wichtige Erfah-
rung für die Kinder. Sie erlebten, wo ei-
gentlich unser Essen herkommt, wenn 
es eingepackt im Supermarkt liegt!

Kinder schauen Organisten über die Schulter 

Die meisten Hortkinder haben vorher 
vermutlich noch nie an einer Orgel ge-
sessen. Anlässlich des Aktionstages 
Musik der Bayerischen Landeskoor-
dinierungsstelle Musik besuchten die 

Mädchen und Jungen des Kinderhorts 
Oberferrieden der Rummelsberger Di-
akonie Organist Dr. Thomas Greif an 
seinem Arbeitsplatz.
Neugierig versammelten sich die Schü-

lerinnen und Schüler auf der Empore 
der Philippuskirche an der Orgel. Um 
den Kindern die Vielfältigkeit der Klän-
ge einer Orgel zu zeigen, spielte Dr. 
Thomas Greif „Eine Insel mit zwei Ber-
gen“ in verschiedenen Tonlagen. So 
konnten sich die Kinder vorstellen, dass 
eine Orgel wie ein eigenes Orchester 
ist. Das Lied hatten sich die Mädchen 
und Jungen gewünscht. 
Außerdem testeten sie an einer Holz-
pfeife, wie der Ton der Orgelpfeifen 
entsteht. Der Organist zählte einige 
der Bestandteile einer Orgel auf: Or-
gelpfeifen, Register, Zimbelstern. Hö-
hepunkt des Besuchs war, dass die 
Kinder zusammen mit Dr. Thomas Greif 
an der Orgel spielen durften. Die Mäd-
chen und Jungen waren so begeistert 
vom Orgelspiel, dass sie stundenlang 
weiterspielen hätten können. Zum Ab-
schluss erhielt der Kinderhort Oberfer-
rieden eine Urkunde für die Teilnahme 
am Aktionstag Musik.

52. Burgthanner Kleider- und Spielzeugbörse

Wo: Aula Mittelschule Burgthann (Eingang Sandstraße)
Verkauf: Samstag, den 15.09.2018, von 9.00 bis 11.00 Uhr
Einlass für Schwangere (Mutterpass!) mit einer Begleitperson ist bereits um 8.45 Uhr.

Genaue Informationen zu den Themen Einkaufen, Verkaufen und Helfen unter
www.boerse-burgthann.de

Veranstalter: Team Kleiderbörse Burgthann zusammen mit der „Kinderarche Burgthann“



Besondere Pfingstferien im Hort Burgthann

In den Pfingstferien  starteten die Hort-
kinder das Ferienprogramm mit Bas-
teleien für ein großes  Fußballturnier. 
Es war das Highlight der Woche und 
fand zwischen dem Hort Schwarzen-
bruck und dem Hort Burgthann statt.

Ein Wanderpokal als Siegerpreis wurde 
von den Schwarzenbruckern erkämpft.  
In den nächsten Tagen gab es  verschie-
dene Angebote, angefangen von Sport-
spielen bis hin zum kreativen Basteln. 

Die zweite Ferienwoche stand unter 
dem Motto. „Wertschätzung im Alltag 
– achtsamer Umgang mit uns und den 
Materialien.“ Am Anfang standen Über-
legungen zur Vermeidung von Müll al-
ler Art. Hierzu wurden Plakate erstellt. 
Am nächsten Tag konnten die Kinder 
Papier schöpfen und somit aus „Alt“ 
mach „Neu“ erfahren. 

Highlight dieser Woche jedoch war 
eine Kundenbefragung durch die Kin-

der beim REWE Markt in Burgthann. 
Kinder überlegten sich Fragen, die sie 
an die REWE -Kunden stellten: z.B .„Be-
vorzugen Sie unverpacktes Obst und 
Gemüse?“ oder „Benutzen Sie Mehr-
wegtaschen zum Einkaufen?“.  

Zum Ausklang der Woche gab es noch 
selbstgemachte Pizzabrötchen und ei-
nen Rückblick über das Thema „Wert-
schätzung und umweltbewusstes Ver-
halten im Alltag“. Rundherum ein tolles 
Programm mit viel Spaß .

Hort- Kinder waren mit vollem Einsatz dabei
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Voller Freude und Begeisterung nah-
men 16 Kinder an dem aktuellen Töp-
fer- Angebot im Hort teil. Jeden Mitt-
woch kamen sie in das Hort-Atelier, 
um die verschiedensten Figuren aus 
Ton zu formen. Als ein Mädchen zum 
Abschluss in die Rolle eines Reporters 
schlüpfte und die übrigen Teilnehmer 
fragte, was ihnen zum Töpfern einfällt, 
bekam es folgende Antworten: „Es hat 
mir immer viel Spaß gemacht, so unter-

schiedliche Figuren zu formen.“ „Jeder 
konnte seiner Phantasie freien Lauf  las-
sen.“ „Es war schön, dass wir oft machen 
konnten, was uns einfiel“. Nachdem die 
einzelnen Teile mehrere Wochen ge-
trocknet waren und gebrannt wurden, 
konnten die Kinder nach und nach vie-
le wunderschöne Teile mit nach Hause 
nehmen.

Ein erlebnisreicher Vormittag 
auf dem Bauernhof
Anfang Juni durften die vierten Klas-
sen der Goldhut-Grundschule einen 
Vormittag auf dem Milchviehbetrieb 
der Familie Gottschalk in Oberferrie-
den verbringen.

Zu Beginn durften die Kinder Kühe und 
Kälber streicheln, während Frau Gott-
schalk ihnen Rede und Antwort stand. 
Im Anschluss erhielten die Schülerin-
nen und Schüler eine Führung durch 
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den Betrieb, bei der sie sowohl die ver-
schiedenen Ställe der Tiere, als auch die 
Melkanlage und den großen Milchtank 
begutachten konnten. Später ergab 
sich sogar die Gelegenheit, den Kühl-
laster bei der Abholung der Milch zu 
beobachten. Dann durften die Viert-
klässler selbst aktiv werden: An Statio-
nen erforschten sie die Ernährung und 
Verdauung der Wiederkäuer, sowie de-

ren Milchleistung. Dabei erfuhren die 
Jungen und Mädchen, dass Kühe zwi-
schen 80 und 120 Liter Wasser am Tag 
trinken und im Schnitt 22 Liter Milch 
täglich produzieren. Besonders prak-
tisch orientiert war die Station, an der 
die Kinder selbst Butter und Quark her-
stellen durften. Nach der Absolvierung 
der Stationen gab es zu einer Brotzeit 
Butterbrote – natürlich mit der selbst 

hergestellten Butter. Nicht fehlen durf-
te dabei bei einem Milchbauern auch 
eine Milchverkostung.
Bevor sich die Schulkinder wieder auf 
den Heimweg begaben, erinnerte sie 
Frau Gottschalk daran, dass für jedes 
Essen ein Bauer nötig ist, der die Zuta-
ten dafür produziert. So erhielt ein Vor-
mittag voller Spaß und Wissen schließ-
lich auch noch eine moralische Note.

Spielerisch lernen für den Ernstfall
Immer wieder hört man, dass 
90 % der Menschen an einem 
Unfall vorbeigefahren sind, 
trotz möglicherweise schwer 
verletzten Personen. Vielleicht 
sind ja wirklich viele Menschen 
völlig abgestumpft. Aber mög-
licherweise trauen sie sich auch 
nicht zu, wirklich helfen zu 
können.
Wie kann also die künftige Ge-
neration besser auf den Ernstfall 
vorbereitet werden?
Die Idee: Wenn sich die Kinder 
von klein an immer wieder mit 
dem Thema auseinandersetzen 
und die Handgriffe irgendwann 
so geläufig sind, dass sie ohne 
viel Nachdenken funktionieren.
Aus diesem Grund luden wir 
Herrn Döpping vom Bayerischen Roten 
Kreuz ein, unseren Schulkindern erste 
Grundlagen zu vermitteln. Im Gespräch 
rief er Vorwissen der Kinder ab, vertiefte 
es und ließ es die Kinder sogleich prak-

tisch anwenden. Voller Begeisterung 
übten die Kinder das Ansprechen und 
Trösten von „Verletzten“, sie überprüf-
ten die Atmung, übten die stabile Sei-
tenlage, wickelten den Verletzten fach-

gerecht ein und 
wiederholten, 
wie man schnell 
und effektiv ei-
nen Notruf ab-
setzt. Am Schluss 
versorgten sie 
Wunden und sa-
ßen schließlich 
eingewickelt 
mit Verbänden 
an allen mögli-
chen Körperstel-
len zufrieden im 
Klassenzimmer.
Keines dieser 
Kinder wäre an 
diesem Tag an 
einem Verletzten 
vorbeigegangen. 

Danke an Herrn Döpping für diese ge-
lungene „Fortbildung“ und an den El-
ternbeirat mit Frau Britta Weber-Strunz, 
die diese Aktion ermöglichten und fi-
nanziell unterstützten.

Fußballfieber an der 
Goldhut-Grundschule
Ein sportliches Highlight im Schuljahr 
bildet stets das Fußballturnier, das 
zwischen den beiden dritten und vier-
ten Klassen ausgetragen wird.
Jede Klasse bestimmte im Vorfeld ihren 
Spielführer, der für die Mannschafts-
aufstellung sowie für die Einwechslung 
der Spieler und Spielerinnen verant-
wortlich war. Für faire Spiele sorgte wie 
immer Michael Kurzendorfer, der Haus-
meister, der auch in diesem Jahr keine 
Gelbe Karte ziehen musste.
Die Stimmung rund um den Hartplatz 
der Schule war grandios. Die Klassen 
unterstützten ihre Mannschaften und 
feuerten sie entsprechend lautstark 
an. Plakate wurden gebastelt und am 
Spielplatzrand hochgehalten, sogar ein 
lebendes Maskottchen sollte der Klasse 
4b zum Sieg verhelfen.
Beide Spiele gingen äußerst knapp 
aus. Die Klasse 3b setzten sich mit 2:1 
gegen die Klasse 3a durch. Besonders 
spannend machten es die vierten Klas-
sen, bei denen die Klasse 4b erst nach 

einer Spielzeitverlängerung das Match 
ebenfalls mit 2:1 für sich entscheiden 
konnte. Gertrud Wetzel, die Schullei-
terin, nahm die Siegerehrung vor und 
überreichte allen Klassen Urkunden 

und den beiden Siegermannschaften 
den Wanderpokal.
Der Pokal findet nun einen Ehrenplatz 
im Klassenzimmer, bis er im nächsten 
Schuljahr wieder neu ausgespielt wird.
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Zu Besuch beim Bürgermeister

Förmlich Löcher in den Bauch gefragt 
haben die Viertklässler der Goldhut-
Grundschule Ezelsdorf bei ihrem Be-
such im Burgthanner Rathaus. Und Bür-
germeister Heinz Meyer gab geduldig 
Antwort. Der Unterrichtsgang zum Rat-
haus bot sich im Rahmen des Lehrplans 
im Fach Heimat- und Sachkunde an.
Begleitet von Birgit Weißmüller (Schul-
begleiterin) und Sven Hörmann (Lehrer) 
durften die Schüler im Sitzungssaal auf 
den Stühlen Platz nehmen, auf denen 
normalerweise die Damen und Herren 
des Gemeinderates tagen. In der nach-
gestellten „Sitzung“ stand Meyer gedul-
dig und ausführlich Rede und Antwort, 
denn die 4. Klasse hatte sich an der 
Schule mit dem Thema beschäftigt und 
jede Menge Fragen zusammengeschrie-
ben und mitgebracht.
Die Nachfrage, ob das Bürgermeister-
amt ein schöner Beruf sei, konnte Meyer 
mit einem eindeutigen „Ja“ beantwor-
ten. Auch die Funktion als Standesbe-
amter bei Trauungen macht Spaß. Die 

Gemeinde bedeutet für den Bürger-
meister „Heimat“, für die er stets nur das 
Beste im Sinn habe. Heinz Meyer stellte 
aber auch klar: „Bürgermeister ist kein 
Traumjob.“ Zehn bis 14 Stunden an Ar-
beitszeit täglich seien keine Seltenheit, 

mit Terminen von frühmorgens bis oft 
spät in die Nacht hinein. Zuvor erkunde-
ten die Schüler das Rathaus mit seinen 
verschiedenen Abteilungen, die vom 
Leiter der allgemeinen Verwaltung Jo-
hannes Strobel erklärt wurden.

Aus alt mach neu - Papierschöpfen
Anfang Juli bekamen die Klas-
sen 4a und 4b Besuch von Frau 
Freiburghaus. Die Viertklässler 
der Goldhut – Grundschule 
nahmen am Umweltprojekt 
„Aus alt mach neu – Papier-
schöpfen“, initiiert vom Land-
ratsamt Nürnberger Land, teil. 
Was wird alles aus Papier her-
gestellt? Wie können wir Pa-
pier sparen? Warum ist das 
nötig?
Diesen Fragen gingen die 
Schüler und Schülerinnen in-

teressiert nach. Es entstand 
ein reges Unterrichtsge-
spräch und die Kinder konn-
ten ihr Vorwissen vertiefen. 
Um den Kreislauf des Altpa-
piers zu veranschaulichen, 
durfte sich jedes Kind aus 
einem Zeitungspapier ein 
eigenes Blatt Papier herstel-
len. Stolz wurden die selbst-
geschöpften Blätter mit ei-
genen Serviettenmotiven 
verziert. 

Heißes Sommerfest 
der Mittelschule 
Anfang Juni feierte die Mittelschule 
Burgthann ihr diesjähriges Sommer-
fest, bei dem wieder ein Spendenlauf 
im Mittelpunkt des Geschehens stand. 
Dieses Mal sollte das Geld an den Ver-
ein „Burgthann hilft“ gehen. Nach die-
ser Anstrengung und einer erfrischen-
den Dusche in der Turnhalle, hatten die 
Schüler Spaß in der Aula und tanzten 
bei Discomusik und Licht- und Nebel-
maschineneinsatz. Währenddessen lie-
ßen es sich die zahlreich erschienenen 
Eltern draußen bei Kaffee und Kuchen 
oder Kaltgetränken und Gegrilltem 

gutgehen.
Ende war 20:00 Uhr. Trotz der Sperrung 
des Eichenhains wegen erneutem Be-
fall der Bäume durch den Eichenpro-
zessionsspinner, war das Sommerfest 

ein guter Erfolg und ein Höhepunkt für 
gelingendes Schulleben. Im Juli wur-
den die Spendengelder im Rahmen 
einer Vollversammlung an den Verein 
übergeben.  

Schulleiterin Sabine Gauer bei der Bekanntgabe der Laufergebnisse
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I Vereine
Spielplatz des FC Ezelsdorf ist wieder komplett

Bei der letzten Sicher-
heitsüberprüfung am 
vereinseigenen Spiel-
platz des FC Ezelsdorf 
wurden einige Mängel 
festgestellt. An ein-
zelnen Spielgeräten 
konnten Mängel teil-

weise behoben werden, beziehungs-
weise musste nur ein verbesserter Fall-
schutz angebracht werden. 
Nachdem die alte Holzschaukel in die 
Jahre gekommen ist  und sie nicht 
mehr den Sicherheitsvorschriften ge-
nüge getan hat,  brauchte der FC Ezels-
dorf wieder eine neue Schaukel.
Die Finanzierung hierfür übernah-
men zum größten Teil die beiden ört-
lichen Geldinstitute Raiffeisenbank 
Burgthann-Oberferrieden und die 
Sparkasse, sowie die beiden Vereins-
vorstände Frank Haseloff und Hans 
Zehnter, die sich auch bei den beiden 
Vertretern der Geldinstitute bedank-
ten. Die Fa. Thomas Bauer übernahm 
die Ausgrabungsarbeiten und das Be-

tonieren der Fundamente. Und zum 
Schluss brachten sich auch noch die 
Alten Herren der Fußballabteilung  mit 
ein, sie schaufelten schweißtreibend 
die nötigen Hackschnitzel per Hand in 
die Grube um den nötigen Fallschutz 
zu gewährleisten.  

Darum ein ganz herzliches Danke-
schön an die Sponsoren und an alle 
Helfer. 
Der Spielplatz, der auch gerne von 
den beiden örtlichen Kindergärten 
genutzt wird, erfüllt jetzt wieder alle 
Sicherheitsauflagen.
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I Vereine

Steierisches Trainingslager - FC Ezelsdorf in St. Ruprecht

Anlässlich eines viertägigen Trainings-
lagers machte sich eine 27köpfige Rei-
segruppe bestehend aus Spielern, Trai-
ner, Betreuern und Fans auf den Weg in 
unsere Partnergemeinde St. Ruprecht 
a.d. Raab. Trainer Markus Lewey  bat 
gleich nach der Ankunft seine  16 Spie-
ler zur ersten Trainingseinheit auf den 
Platz des SC Raiffeisen St. Ruprecht. 
Die anderen Ezelsdorfer nutzte die Zeit 
für einen Streifzug durch das Dorf, um 
dann am Nachmittag den Ersten Bür-
germeister Heinz Meyer und Johannes 
Strobel vor dem Lokal Locker & Leger in 
Empfang zu nehmen. Am Abend fand 
das Freundschaftsspiel zwischen dem 
gastgebenden SC Raiffeisen St. Rup-
recht und dem FC Ezelsdorf statt, wel-

ches die Gastgeber mit 4:3 für sich ent-
scheiden konnten. Dieses tolle Erlebnis 
wurde anschließend am Sport-gelände 
zusammen mit beiden Mannschaften 
und allen Fans gebührend gefeiert.
Am nächsten Tag ging es für die Spie-
ler nach dem Frühstück wieder auf den 
Trainingsplatz, während sich der Rest 
auf den Weg nach Graz machte, um 
sich dort unter der Leitung von Heinz 
Meyer und Johannes Strobel die herrli-
che Altstadt von Graz zeigen zu lassen. 
Der Höhepunkt war sicher die Fahrt 
mit dem Lift auf den Schlossberg, dem 
Wahrzeichen der Stadt, mit einem herr-
lichen Blick auf die komplette Stadt. 
Über die Apfelstraße ging es zurück 
nach St. Ruprecht, um dort beim Markt-

heurigen Strobel zusammen mit Fuß-
ballern und Begleitern einen gemein-
samen tollen Abend zu verbringen.
Am dritten Tag standen die Trainings-
einheiten 5 und 6 auf dem Programm, 
sowie Spazierengehen, Baden in der 
Raab und Relaxen. Am Nachmittag 
besuchten wir die Baumschule Bloder 
hoch über 
St. Ruprecht. Hier durften die Gäste ein 
paar exzellente  Weine kosten, sowie 
die Gastfreundschaft auf dem herrli-
chen Anwesen genießen. 
Der Abend stand im Zeichen des End-
spiels der Fußballweltmeisterschaft, 
welches alle gemeinsam im Lokal Lo-
cker & Leger schauten. 
Am letzten Tag traten alle nach einer  
Trainingseinheit die Heimreise anzutre-
ten und eine tolle Reise ging zu Ende.
Der FC Ezelsdorf möchte sich ganz 
herzlich beim Sportkameraden Hans 
Wiedner für die Platz- und Kabinen-
benutzung, sowie bei allen Freunden 
in St. Ruprecht für die Gastfreund-
schaft bedanken. 
Ein besonderer Dank auch an Heinz 
Meyer und Johannes Strobel für die 
Unterstützung vor und während 
Fahrt.



Bei schönstem Wetter feierte die SG 
Ezelsdorf - Oberferrieden – Unterferrie-
den gemeinsam ihren Saisonabschluss 
Ende Juni auf dem Sportgelände in 
Oberferrieden. Vormittags ging es mit 
einem Bambini Turnier mit über 10 
Mannschaften los. Unsere jüngsten 
Kicker waren alle super engagiert und 
hatten viel Spaß. Weitere Spiele der D- 
E- C- und B-Jugend folgten und somit 
wurde es ein gelungener Abschluss. 
Herzlichen Dank an die vielen Helfer, 
die uns hier tatkräftig unterstützt ha-
ben. Insgesamt konnte die SG auf ein 

überaus erfolgreiches Jahr zurückbli-
cken. Alle Altersklassen von der A- bis 
zur G-Jugend konnten ausreichend be-
setzt werden. Unsere E-Jugend wurde 
ungeschlagen Meister und auch die A-
Jugend feierte eine überragende Meis-
terschaft und schaffte den Aufstieg in 
die Kreisliga. Auch für die kommende 
Saison sind wir wieder sehr gut aufge-
stellt und können in allen Altersklassen 
mindestens eine Mannschaft melden. 
Wir wünschen allen unseren Teams, 
Spielern und Trainern viel Erfolg für die 
anstehende Saison 2018/19.Spielgemeinschaft feiert 

Saisonabschluss
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Bericht aus dem Vereinsleben 
des FSV Oberferrieden 

Mit den geplanten 
Renovierungen im 
Sportheim, einer 
Beitragserhöhung 
und den Neuwah-
len standen wichti-
ge Punkte auf der 
Tagesordnung der 

Jahreshauptversammlung des FSV.
Im Kassenbericht von Manfred Wiesand 
war im Jahr 2017 erfreulich, dass den 
guten Einnahmen wenig außerordent-
liche Ausgaben gegenüberstanden. 
Somit konnte für die anstehende Bau-
maßnahme eine gute Rücklage gebildet 
werden. Die geplante Beitragserhöhung 
soll in erster Linie für das benötigte Dar-
lehen im Zuge der Baumaßnahme ver-
wendet werden.
Positiv bewertete Andreas Strunz, zu-
ständig für Öffentlichkeitsarbeit, das ab-
gelaufene Jahr. Weitere Werbepartner 
konnten gewonnen werden. Der mit 
Hilfe von Firmen und Privatpersonen in 
2016 angeschaffte Defibrillator musste 
2017 eingesetzt werden. Damit und mit 
dem Einsatz von ausgebildeten Erst-
helfern konnte das Leben eines jungen 
Fußballers gerettet werden.
Alle weiteren Abteilungsleiter berichten 
durchweg positiv über ihre Abteilungen.
Der Vorsitzende Vorstand Jörg Hornung, 

stellte fest, dass 
aufgrund von 
mehr Jugend-
mannschaften 
und der Damen-
mannschaft der 
Platzbedarf ge-
stiegen ist. Des 
Weiteren sind alle 
Sanitäranlagen 
und die Beleuch-
tung in die Jah-
re gekommen. 
Aufgrund dessen 
hat sich die Ver-
waltung für eine 
grundlegende 
Sanierung ent-
schieden. Die Ge-
samtkosten sind 
mit € 160.000,- 
veranschlagt. 
Mit Zuschüssen 
vom BLSV, Land-
ratsamt und 
Gemeinde, Eigenleistung, einer Kredit-
aufnahme sowie Eigenmitteln ist die 
Finanzierung solide geplant. Die Bei-
tragserhöhung ist notwendig, da die 
Unterhaltskosten in der Zwischenzeit 
erheblich gestiegen sind. Deshalb ist 
für größere Anschaffungen kein Spiel-
raum vorhanden. Die Erhöhung beträgt 
im Durchschnitt ca. 10% und tritt zum 
01.01.2019 in Kraft.

Bei den gut vorbereiteten Neuwahlen 
wurde Frank Liebel als neuer Vorstand 
gewählt, Bernd Jahn wechselt in den 
Beirat. Für die Laufgruppe ist nun Chris-
tian Bayer verantwortlich. Alle anderen 
Verwaltungsmitglieder wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. Abschließend wurden 
noch einige langjährige Mitglieder und 
Mitglieder aus der Verwaltung für ihre 
Tätigkeit geehrt.



Neue Tanzangebote 
beim TSV Burgthann
1. „Move in Motion“ mit Jessica 

Engelbrecht
 Für Kinder von 4 - 6 Jahren
 Freitag von 15.00 - 15.45 Uhr
 Mit Spiel-, Bewegungsliedern und 

kleinen Choreografien werden die 
Kleinen an rhythmische Bewegun-
gen herangeführt.

2. „Move in Motion“ mit Daniela 
Neubert

 Für Kinder von 7 - 10 Jahren
 Freitag von 16.15 - 17.15 Uhr 
 Hier spielen schon Kostüme und 

Requisiten eine Rolle. Auftritte sind 
das erklärte Ziel. 

 Für beide Gruppen ist eine An-
meldung erforderlich. Anmelde-
schluss ist der 31.08.2018. Beide 
Gruppen beginnen am Freitag, 
den 28.09.2018 in der TSV-Gym-
nastikhalle am Sportheim des TSV 
Burgthann, Mimberger Straße 100.

3. Aufbau der Showtanzgruppe „X-
Pression“ mit Daniela Neubert

 für Erwachsene Damen und Herren
 Bei Tänzen unterschiedlicher Gen-

res werden verschiedenste Choreo-
grafien einstudiert 

 Montag von 19.15 - 21.15 Uhr
 Start: 24.09.2018 in der kleinen TSV-

Gymnastikhalle am Sportheim des 
TSV Burgthann, Mimberger Straße 
100

Weitere Auskünfte und Anmeldungen 
unter Tel. 0151-72685281 oder per 
Mail an x-pression@freenet.de. Nähe-
res auch unter www.tsv-burgthann.de/
Gymnastik-Turnen-Gesundheitssport-
Tanz. 
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Alle Jahre wieder - 
Vatertagsausflug der 
AH-Fussballer
Auch in diesem Jahr organisierte die 
AH wieder Ihren Vatertagsausflug, bei 
dem sich auch Spieler der 1.ten und 
2.ten Mannschaft anschlossen. Dieses 
Mal war das Ziel der Gradlhof in Post-
bauer, wobei sich die Organisatoren 
über die wirkliche Streckenlänge nicht 
im Klaren waren (behaupten immer 
noch einige). Technische Probleme mit 

dem Leiterwagen konnten unterwegs 
ohne Hilfe des ADAC zufriedenstellend 
gelöst werden. In Ezelsdorf hatten wir 
sogar Zeit mit Experten über Rasen zu 
fachsimpeln. Kurz vor der Ankunft im 
Gradlhof setzte leichter Regen ein, so 
dass die letzten Meter zügiger zurück-
gelegt wurden. Hier wurde dann auch 
der erste Hunger gestillt. Nach dem 
gestaffelten Rückweg mit der S-Bahn, 
organisierte die Staffel 1 noch eine 
Schnitzeljagd in Mimberg mit tollen 
Preisen für die Nachzügler.
Bei Spare-Ribs ließ man dann den Tag 
noch im Sportheim ausklingen.

Die Erfolgsgeschichte 
geht weiter
Der Burgthanner Eishockey-Verein 
"Canalian Rats e.V." hat auch die 3. 
Saison in der DNHL (Die Nordbay-
ern Hockey Liga) erfolgreich beendet 
und erneut überraschend als Aufstei-
ger die Meisterschaft in der DNHL 2 
gewonnen.
Nach 6 Siegen in 6 Spielen gegen die 
Fichtelhill Hedgehogs aus Mitterteich, 
Vilspiraten Amberg und gegen EHC 



32 Ausgabe 179  August / September 2018

Meteor Marktredwitz zogen die Rats 
als Gruppensieger in die Playoffs der 
DNHL 2 ein. 
Dort kreuzte man die Schläger mit den 
Frankonia Flames 1b aus Nürnberg. 
Aus der Best off 3 Viertelfinalserie gin-
gen die Rats bereits nach 2 Partien als 
Sieger hervor. Im Playoffhalbfinale tra-
fen die Rats dann erneute auf das Team 
EHC Meteor Marktredwitz. Auch hier 
reichten den Rats zwei Siege nach zwei 
Spielen in der Best off 3 Serie. Somit 
zogen die Rats zum 3. Mal in Folge ins 
Finale ein. 
Ende März fand in der Arena Nürnber-
ger Versicherungen der jährliche DNHL 
Finaltag statt. In 4 packenden Matches 
wurden die jeweiligen Sieger der Li-
gen 1-4 ermittelt. Die Canalian Rats e.V. 

krönten die erneut äußerst erfolgreiche 
Saison mit dem 3. Finalsieg in Folge. Im 
DNHL 2 Finale gewannen die Rats ein 
bis zur letzten Minute hochspannen-
des Match mit 5:4 nach Penaltyschie-
ßen gegen die Vilspiraten aus Amberg.
Das Zweite Teams der Rats schnupper-
te erste Ligaerfahrung in der DNHL4 
und verpasste nur knapp die Playoff-
teilnahme. Auf diese Leistung wird in 
der kommenden Saison aufgebaut.
Die Canalian Rats verweilen noch bis 
Anfang August in der Sommerpause 
und bedanken sich bei Ihren Vereins-
mitgliedern / Mitspielern, Gegenspie-
lern, Zuschauern, Schiedsrichtern und 
der Ligaleitung der DNHL für die geile 
Saison 2017/2018 in der DNHL 2 und 
DNHL 4. 

Zur kommenden Saison starten die 
Rats erneut mit zwei Mannschaften in 
der DNHL.

Für die anstehenden Herausforde-
rungen in der DNHL 2 und DNHL 4 
suchen wir Verstärkung für unseren 
noch jungen Verein!!! Wir sind wei-
terhin auf der Suche nach Mitglie-
dern, Unterstützern und Sponsoren! 
Ergreife jetzt die Chance und nimm 
Kontakt mit uns auf. Per Email unter 
info@canalianrats.de oder über Face-
book auf #Canalian Rats e.V. Bleibt auf 
dem Laufenden und unterstützt uns 
indem Ihr unsere Facebook Seite Cana-
lian Rats e.V. liked

„Traditioneller Grillabend bei traumhaftem Sommerwetter“

Ludwig Stiegler und der 2 . Schützenmeister 
Robert Eckersberger (rechts)

Bei herrlichem Son-
nenschein und sehr 
gut besetzter Terras-
se am 
„Heinrich-Kraußer-
Schützenhaus“  be-
grüßte der 1. Schüt-
zenmeister Heinz 
Holzammer die zahl-

reichen Vereinsmitglieder, Einwohner 
und eine Abordnung der FF Mimberg 
zum traditionellen Grillabend. Er zeigte 
sich sehr erfreut, dass der Grillabend, 
durch die Teilnahme aller Altersgrup-
pierungen, einmal mehr ein fester Be-
standteil im Jahreskalender des Schüt-
zenvereins ist und bleibt. 
Bei seiner Ansprache danke der 1. 
Schützenmeister im Namen der ge-
samten Vorstandschaft dem Vergnü-
gungsausschuss, sowie den fleißigen 
Herferinnen und Helfern beim Grill und 
Service für ihr großes Engagement bei 
der Vorbereitung und Durchführung 

des sehr gelungenen Abends. 
Zu den leckeren Grillspezialitäten, z.B. 
Steaks, Bratwürste, Bündle, die allseits 
beliebte Makrele und die geschmack-
vollen Beilagensalate, trugen auch die 
Vielzahl angebotener Getränke dazu 
bei, dass keiner der Gäste auf dem Tro-
ckenen sitzen musste und die Gesel-
ligkeit bis in die späten Abendstunden 
andauerte.
Zur Feier des Tages durfte der 1. 
Schützenmeister Heinz Holzammer 
zusammen mit dem 2. Schützenmeis-
ter Robert Eckersberger eine Ehrung 
für langjährige Vereinsmitgliedschaft 
durchführen. 
Für 40-jährige Vereinstreue wurde Lud-
wig Stiegler mit der Verbandsnadel für 
40 Jahre Mitgliedschaft beim Bayeri-
schen Sportschützenbundes geehrt, 
sowie die Urkunde des BSSB und des 
Schützenvereins mit einem „Mimber-
ger Boxbeutel“  überreicht.
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Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:    
Ingrid Foos Tel. 09188/903286
Jutta Künzel Tel. 09183/7938

Tolles Open- Air Konzert in Oberferrieden

Der Männergesangsverein Oberferrie-
den feierte am Sonntag sein 140 jähri-
ges Bestehen.  Thomas Hirschfeld, der 
1. Vorstand der Männergesangsverei-
nes“ Sängerbund“ Oberferrieden konn-
te bei herrlichem Wetter die Gäste zu 
diesem Jubiläum begrüßen.
In seiner Rede wies er auf wesentliche 
Daten der Vereinsgeschichte hin:  1878 
Gründung des Vereins, 1910 Fahnen-
weihe, 1945 Vernichtung aller schriftli-
chen Unterlagen,  Gründungsurkunde 
und Vereinsfahne blieben wie durch 
ein Wunder erhalten, 
1948 nach der Gestattung des Vereins-
lebens durch die Militärregierung Wie-
deraufnahme des Chorgesanges.
Der Projektchor Männer( Stammchor 
und Männer die Freude am Singen 
haben),der Frauenchor und die Band 
Don Bleu  -  alles Mitglieder des MGV-
begeisterten rund 300 Besucher des 
vollbesetzten Festplatzes bei der Gast-
stätte Ruff mit ihren Vorträgen. Bei 
Liedern von Udo Jürgens,  Abba, Drafi 
Deutscher, STS und Schürzenjägern 
fühlten sich viele der Gäste an ihre 
Jugend erinnert und zum mitsingen 
animiert.

Mitglieder der Rockband Don  Bleu(Alex 
Stade, Michael Gebhard Johannes 
Lang, alles aktive Sänger des MGV) be-
gleiteten die Chöre bei den Gesangs-
vorträgen mit ihren Instrumenten.
Nach Abschluss des zweistündigen 
Programmes rockte Don Bleu mit fetzi-
gen Liedern die jungen Besucher und  
überzeugte auch das ältere Publikum 
zum zuhören und sitzenbleiben

Der musikalische Leiter der Veran-
staltung und Chorleiter der beiden 
Chöre des MGV Gerhard Pühler hat 
wieder einmal mit seinem Programm  
alle begeistert .Matthias Peters führ-
te gekonnt durch das Programm des 
Nachmittags.
Ein besonderes Lob gilt auch den vie-
len Besuchern. Die Ruhe während der 
Vorträge war lobenswert.



40. Burgfest mit Megaparty 
gefeiert

Drei Tage lang war die Burg in 
Burgthann Hochburg für Jazz-, Blues- 
und Swingfreunde. Und das schon zum 

40. Mal. Zu seinem runden Geburtstag 
beschenkte sich der Jazz- und Kultur-
verein Burgthann mit einem bunten 
musikalischen Strauß beinahe schon 
selbst. Inmitten romantischer Burgku-
lisse gratulierten die verschiedensten 

Bands.  Mit modernen und klassischen 
Jazz genossen die Gäste die Stimmung 
bei den Konzerten in der herrlichen 
Burgkulisse. Abschalten vom Alltags-
stress fiel da leicht.

Foto: Rösler
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Jahreshauptversammlung 
beim Burgverein
„Wir haben ein sehr fleißig und äu-
ßerst zuverlässiges Team.“, lobte die 
Burgvereinsvorsitzende Betty Püntz-
ner alle aktiven Mitglieder bei der 
jüngst stattfindenden Jahreshaupt-
versammlung der Fördergemein-
schaft Burg Burgthann.
Die große Beliebtheit des Vereins zeig-
te sich an der hohen Resonanz an Be-
suchern, darunter auch Gemeinderäte. 
Nicht zuletzt auch, weil nach drei Jah-

ren Neuwahlen des Vorstandes und der 
Kassenprüfer anstanden. 
Betty Püntzner  ging im Jahresbericht 
auf die verschiedenen Aktionen ein 
und erzählte von Ausflügen, Geburts-
tagsbesuchen, Messeauftritten, Muse-

umseröffnung und kulturelle Veranstal-
tungen. Das Lebendige Museum, bei 
dem viele Attraktionen geboten waren, 
kam bei den rund 2100 Besuchern bes-
tens an. Lothar Wiegand sprach über 
finanzielle Ausgaben und Einnahmen. 

Vorstandschaft vor dem Vereinshaus in der Schwarzachstraße: 
v . l . n . r .: Gerdi Ringel, Lothar Wiegand, Ingeborg Herrmann, Betty Püntzner, Barbara Sopper, 

Dieter Sopper 
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Seit Vereinsgründung am 30. Novem-
ber 1984 ist die Mitgliederzahl in etwa 
konstant.   Nur rund 30 Prozent sind un-
ter 60 Jahre. Weitere Mitglieder sind 
immer willkommen. Viele Ausgaben 
zu verzeichnen hatte die Institution im 
Umbau des neuen Museums sowie in 
das Haus in der Schwarzachstraße. Seit 
2011 wurden die Zahlungen abgestot-
tert, so dass im April diesen Jahres alle 
Schulden bereinigt werden konnten.
 „Unser Wahrzeichen ist schließlich ein 
wesentlicher Teil des kulturellen Le-
bens.“, so Herrmann Bloß (stv. Bürger-
meister). Dabei bedankte er sich bei 
allen Ehrenamtlichen, die grandiose 
Arbeit leisten und dem Verein, der auch 
für die Pflege und den Erhalt der Burg 
zuständig ist, und sicherte auch in der 
Zukunft Unterstützung von seitens der 
Gemeinde zu. Kassenprüfer Kurt Stahl 
lobte die sehr gut vorbereitete sowie 

sachlich und inhaltlich korrekt geführte 
Buchführung. Anschließend entlastete 
er den Vorstand. 
Sehr gut kommen die neuen Muse-
umsräume an. Ingeborg Herrmann be-
richtete über den gut gelungenen Start 
und das neue Konzept in den neuen 
Räumen. 54 Führungen fanden letztes 
Jahr statt und an 18 Tagen hatte das 
Museum geöffnet, wo Museumsmitar-
beiter/innen die Aufsicht übernahmen.  
Insgesamt fielen bei der Museums-
gruppe etwa 2440 Stunden ehrenamt-
liche Arbeit an.
Dieter Sopper (stv. Vorsitzender) be-
richtete mitunter über die große Leis-
tung der Arbeitsgruppe am Museums-
bau. Insgesamt 750 Stunden fielen für 
Tätigkeiten in der Burg und im Haus in 
der Schwarzachstraße an. Zeitgleich 
fanden im vergangenen Jahr auch die 
Eppelein-Festspiele statt, die der Ar-

beitsgruppe insgesamt 375 Stunden 
Freizeit in Anspruch nahm. Festspiel-
leiter und Regisseur Helmut Buchner 
berichtete voller Stolz über den Be-
such von Landtagspräsidentin Barbara 
Stamm, die nach den Spielen die Fei-
er genoss und das Mitgliedsformular 
unterzeichnete.

Schließlich wurde neu gewählt: Betty 
Püntzner (erster Vorsitz), Dieter Sop-
per (zweiter Vorsitz), Ingeborg Herr-
mann (dritter Vorsitz), Lothar Wiegand 
(Schatzmeister),  Gerdi Ringel (Schrift-
führerin), Silvia Guth und Kurt Stahl 
(Kassenprüfung). Barbara Sopper wur-
de für ihre ausgezeichnete Arbeit als 
langjährige Schriftführerin zum Ab-
schluss gedankt. 

Text und Foto: Sabine Rösler 

SOB auf Fahrt zum 
20jährigen Jubiläum
Die Fans des Sound-Orchesters 
Burgthann hatten in den vergan-
genen Wochen wieder die Gelegen-
heit die Musik des Orchesters live zu 
erleben.

Den Auftakt der Werbetournee für 
das 20jährige Jubiläum am 16. und 
17. November machte ein Auftritt auf 
dem Neumarkter Altstadtfest. Ende 
Juni machte sich das Orchester dann 
auf den Weg zur Landesgartenschau 
nach Würzburg, um auf dem Hubland-
platz, zusammen mit vielen anderen 
Musikgruppen des Nordbayrischen 
Musikbundes bei den ‚Facetten der 
Blasmusik‘ mitzuwirken. Die vielen 
Gäste der LGS konnten neben den tra-
ditionellen Stilrichtungen der anderen 
Blasmusikensembles auch das modern 
ausgerichtete Repertoire des SOB ge-
nießen. Am darauffolgenden Wochen-
ende standen gleich zwei Auftritte 
an: bei einem Standkonzert anlässlich 
der Schwarzenbrucker Kirchweih, wa-
ren die Klänge von Mambo No. 5, Vo-
lare oder Let’s twist again durch das 
Schwarzachtal zu hören und am Sonn-

tag spielte das SOB einen bereits tradi-
tionellen Auftritt beim über die Gren-
zen Burgthanns hinaus bekannten Jazz 
in der Burg. Beim mittlerweile 40igsten 
Jazzfestival begeisterten die Musike-
rinnen und Musiker bei sommerlichen 
Temperaturen wieder einmal das Pub-
likum im Burghof. Während der andert-
halb Stunden konnten die die Festi-
valbesucher die gesamte musikalische 
Bandbreite des Orchesters, von Rock 
über Pop und Swing, genießen. 

In diesem Jahr gönnt sich das Orches-
ter keine wirkliche Sommerpause. Im 
August geht es für die Musikerinnen 
und Musiker auf eine Konzertreise an 
die Nordsee, bei der auch der Urlaub 
nicht zu kurz kommen wird. Anschlie-
ßend beginnt für das Orchester die hei-
ße Phase des Jahres, in welcher sich die 
Musikerinnen und Musiker um Eddie 

Feil auf die beiden Jubiläumsshows am 
16. und 17. November jeweils um 20.00 
Uhr in der Sportarena Burgthann vor-
bereiten. Mit am Start werden diesmal 
Freunde aus den letzten 20 Jahren sein: 
das neue Burgthanner Streichensemb-
le, der Chor Voices of Spirit und einige 
Überraschungsgäste. Mit dabei ist auch 
wieder das Moderatorenteam Aline 
und Sven Kurde. Der Kartenvorverkauf 
startet im September bei Raiffeisen-
bank und Sparkasse Burgthann, Bianco 
e Rosso sowie Lotto Eckersberger im 
Kaufland. Außerdem können Karten 
auch online auf der Website 
www.sound-orchester.de 
erworben werden.
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Aktiver Sommer für den MGV Schwarzenbach Dörlbach

Anfang Juni  startete der MGV 
Schwarzenbach- Dörlbach in seine mit 
dem Singen unter den Linden in seine 
aktivste Phase des laufenden Sänger-
jahres. Traditionell startete der Ge-
sangverein mit dem „Lindenbaum“, 
der heimlichen Vereinshymne.
 
In seiner Eröffnungsrede konnte Vor-
stand Richard Spiegel die Kreis- und 
Gemeinderätin Monika Nette, den 
stellvertretenden Gruppenvorsitzen-
den Werner Leykauf und ganz herzlich 
die Hammerbachtaler Sänger, sowie 
Sven Munker mit seinem Akkordeon 
begrüßen. 
Danach boten die Hammerbachtaler 
Sänger mit ihrer Akkordeonbegleitung 
drei humorvolle Mundartlieder aus der 
fränkischen Heimat. Nach der Pause 
bot der an diesem Tage 22 Mannstarke 
Chor neue schwungvolle und lustige 
Lieder aus Italien. 
Damit zeigte der MGV Schwarzenbach 
einmal mehr, dass man mit modernen 
Liedern das Publikum erreicht und viel-
leicht doch für den einen oder anderen 
jungen Sänger attraktiv ist. Der Höhe-
punkt der Veranstaltung war aber dann 
doch das Lied „Fürstenfeld“ von der 
Gruppe STS, bei dem Sven Munker den 
Chor wieder unterstützte und auch vie-
le Zuhörer spontan mitsangen. 
Tags darauf ging es gleich zum Platz-
singen anlässlich des 125-jährigen 
Jubiläum des MGV Eismannsberg mit 
anschließendem Ausklang im Bierzelt.
Auch davon finden sich Eindrücke un-

ter www.mgvschwarzenbach.de
Eine Woche später gestaltete der 
Männergesangverein Eintracht 
Schwarzenbach-Dörlbach den Au-
Gottesdienst. Diese Veranstaltung geht 
auf die Protestaktion aus den 1990er 
Jahren zurück, als sich die Landkreis-
bewohner erfolgreich gegen den Bau 
einer Restmülldeponie auf der wunder-
schönen und schützenwerten Au zur 
Wehr gesetzt haben. Seitdem findet je-
des Jahr auf der Au zwischen Dörlbach 
und Westhaid ein Mahngottesdienst 
statt, der die Verantwortung für den Er-
halt der Natur ins Gedächtnis rufen soll.
Am letzten Tag im Juni waren dann 
die Männer um Chorleiter Gröbel zum 
sommerlichen Konzert des Gesangver-

eins Moosbach eingeladen, der diese 
Veranstaltung zusammen mit dem 
Kulturkreis der Marktgemeinde Feucht 
veranstaltet. Zusammen mit dem ge-
mischten Chor aus Moosbach und dem 
Kinderchor wurden den Zuhörern zwei 
Stunden abwechslungsreiche Chormu-
sik geboten.
Auch wenn die Wochen im Juni sehr ak-
tiv waren war die Freude auf die Auftrit-
te sehr groß, da man immer wieder sein 
angelerntes Können unter Beweis stel-
len konnte.  Außerdem werden die Sän-
ger durch das Feedback der Zuhörer für 
so manche anstrengende Chorprobe in 
den letzten Monaten entschädigt in 
denen man heuer außergewöhnlich 
viele neue Lieder einstudierte.

Neues Ehrenmitglied beim MGV Schwarzenbach Dörlbach

Im Rahmen des „Singen 
unter den Linden“ wurde 
Klaus Mayr mit der Ehren-
mitgliedschaft beim MGV 
Schwarzenbach Dörlbach 
für sein langjähriges Enga-
gement geehrt. 

Chorleiter Hubert Gröbel 
stimmte dazu extra das 
Lied „Fein sein beinander 
bleibn“ an, dass - wie er 
sagte – am besten zur be-
merkenswerten Persön-
lichkeit Klaus Mayr und 
seiner Treue zum Verein 
passt. Direkt im Anschluss 
führte erster Vorsitzender 
Richard Spiegel die Ehrung 
durch. Selbst der stellver-
tretende Sängergruppen-

vorsitzende Werner 
Leykauf ließ es sich 
nicht nehmen, ei-
nen so verdienten 
Sänger durch ein 
paar Grußworte zu 
ehren. Klaus Mayr 
ist aber nicht nur 
Sänger seit mehr 
als fünfzig Jahren, 
sondern war auch 
jahrelang als Ein-
kassier des Vereins 
aktiv und mit Leib 
und Seele vorbild-
licher Notenwart.  
Bleibt nur noch ihm 
viele aktive Jahre 
im Kreise seiner 
Sangesbrüder zu 
wünschen.



Neue Schule und 
Kindergarten in Kenia von 
Burgthann-hilft e.V. 
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Nach viel  Regen und großer Geduld 
konnten endlich die ersten Steine 
für die neue Schule und einen eige-
nen Kindergarten gesetzt werden. 
Burgthann hilft e.V hat seit letztem 
Jahr eine Schule in Kenia gemietet 
und betreut 50 Schulkinder. Mehr 
durften sie nicht aufnehmen, da nur 2 
Klassenräume zur Verfügung stehen.
 
Da aber noch viele Kinder auf eine Auf-
nahme in die Schule warten und auch 
noch etliche Kleinkinder in dem Ort 
wohnen , hat Burgthann hilft e.V be-
schlossen, selbst zu bauen. Und zwar 
so gross, dass alle Kinder einen Platz be-
kommen.  Erstmal werden 3 Klassenräu-
me und 1 Kindergartenraum gebaut.  

Danach wird eine kleine Gesundheits-
station errichtet, da die Menschen dort 
keinen Arzt und keine Medikamente 
haben. Die Organisation hofft, dass die 
Gebäude bis August  fertiggestellt sind 
und neue Schul- und Kindergartenkin-
der aufgenommen werden können.

Wenn Sie weitere Informationen über 
das Projekt möchten, können Sie sich 
gerne auf der Homepage burgthann-
hilft.de informieren oder bei jedem 

Vorstandsmitglied von Burgthann-hilft.  
Wenn Sie die Hilfsorganisation unter-
stützen möchten, können Sie das gerne 
bei der Raiffeisenbank Burgthann IBAN 
DE 12 76069564 0000 858382. 

Wer Interesse hat ein kleines Paten-
kind zu unterstützen, kann sich ger-
ne bei Gudrun Hartmann 
Tel. 09183/7460 melden oder auf der 
Homepage burgthann-hilft.de sich 
die Bilder anschauen.

BURGTHANN HILFT e.V. bekommt großzügige Spende von der Mittelschule Burgthann
Die Kinder der Mittelschule in 
Burgthann hatten an ihrem Schulfest 
einen Spendenlauf für einen guten 
Zweck eingeplant. 
Stolze 1160 Euro wurden eingesam-
melt, die sie Gudrun Hartmann und 
Dominique Biehler von der Hilfsorgani-
sation Burgthann hilft e.V. übergaben. 

Die Kinder hatten demokratisch ent-
schieden, dass das Geld für Schulkinder 
in Kenia verwendet werden sollte.
Gudrun Hartmann erklärte, dass es für 
die Kinder in Afrika ein besonderes 
Geschenk ist, in die Schule gehen zu 
dürfen und nicht wie hier gehen zu 
müssen. Ebenso ist es nicht selbstver-

ständlich, tägliches Essen und Trinken 
zu bekommen. Es wurden Bilder ge-
zeigt, wie dort an einer großen offenen 
Feuerstelle für alle Kinder gekocht wird.
Dankbar nahm Gudrun Hartmann den 
Scheck entgegen und bedankte sich 
herzlich bei allen Lehrern und Schülern 
für diese Unterstützung.

Ausflug nach Cadolzburg
Der als "Fahrt ins Blaue" angekündig-
te Ausflug führte den VdK Burgthann 
nach Cadolzburg. Nach 12 Jahren Um-
bau und Sanierung ist die Cadolzburg 
vorbildlich behindertengerecht gestal-
tet und deshalb auch für Menschen mit 
Handicap ein wunderbares Ausflugziel.
Der VdK der sich nach wie vor um Bar-
rierefreiheit in den Städten und Ein-
richtungen bemüht freut sich, dass das 
hier so gut gelungen ist. Das einzigar-
tige Museum lässt die Geschichte der 
Bewohner hautnah nachvollziehen. 
Die Besucher erfahren wie die Hohen-
zollern vor 600 Jahren in Franken und 

Brandenburg regiert, geschlafen und 
gekämpft haben. Das Burgmuseum im 
Alten Schloss setzt den Fokus auf die
Blütezeit der Cadolzburg im 14. und 15. 
Jahrhundert. Verteilt auf vier Etagen 

wird über das Leben im Mittelalter in-
formiert. Nach diesem eindrucksvollen 
Erlebnis konnten sich die Vdkler noch 
im „Gwäxhaus“ stärken bevor es wieder 
heimwärts ging.



Erfolgreicher Lehrgang "Maschinist für Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge" 
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Anfang Juni fand der erste Lehrgang 
"Maschinist für Tragkraftspritzen und 
Löschfahrzeuge "in Mimberg statt. 
Dieser wurde unter der Leitung von 
Maik Heyden durchgeführt.

Lehrgangsinhalt sind u.A.: Straßenver-
kehrsrecht, Unfallverhütung, richtiger 
Umgang mit motorkraftbetriebenen 
Geräten wie Kettensäge, Stromerzeu-
ger und Hochleistungslüfter, Trenn-
schleifern oder Verlegen einer langen 
Schlauchleitung. Hauptaugenmerk 
ist die richtige Bedienung und Pfle-
ge der verschiedenen Geräte, ins-
besondere der unterschiedlichen 
Feuerlöschkreiselpumpen. 

Der gesamte Ausbildungsinhalt verteil-
te sich - in Anlehnung an den Muster-
lehrplan zur Ausbildung der Freiwilli-
gen Feuerwehren in Bayern (FwDV2) 
- über 8 Theorie- und Praxistermine. 
Das erlernte Wissen mussten dann alle 
29 Teilnehmer bei der Abschlussprü-
fung, dem Aufbau eine 1,3 km langen 
Schlauchleitung und der anschließen-
den Wasserförderung aus der Schwarz-

ach bis zum Dorfplatz in Mimberg, 
unter Beweis stellen. Diese bestanden 
die Teilnehmer, unter den Augen der 
16 Ausbilder und dem zur Prüfung an-
wesenden "KBM Ausbilder" Wolfgang 
Dümmler, ohne Probleme. Auch Bür-
germeister Heinz Meyer machte sich 
vor Ort ein Bild über die Ausbildung 
und drückte den Prüflingen die Dau-
men zum Gelingen.

Zum Abschluss des Lehrgangs gab es 
noch eine Stärkung im Feuerwehrhaus 
Mimberg, welche von der Gemeinde 
Burgthann zur Verfügung gestellt wur-
de. Im Rahmen des Lehrganges wur-
den auch vier neue Maschinisten für 
die Feuerwehr Mimberg ausgebildet. 
Die Kameraden A. Schramm, M. Meier, 
D. Müller und C. Heyden haben ihre 
Ausbildung mit Erfolg beendet. 

Jugendgruppe der FF-Mimberg erreicht Gold und Silber
Beim 5. Leistungswettbewerb der Ju-
gendfeuerwehr Bayern erreicht die 
Jugendgruppe der FF-Mimberg Gold 
und Silber. 
Nach 2010 – Neunburg vorm Wald 
(OPF), 2012 – Pegnitz (OFR), 2014 – 
Freystadt (OPF) und 2016 – Schroben-
hausen (OBB) fand der Bayernweite 
Wettbewerb in diesem Jahr in Röthen-
bach an der Pegnitz im Nürnberger 
Land statt. Unter den Teilnehmern war 
auch die hochmotivierte Gruppe der 
Jugendfeuerwehr Mimberg zusam-
men mit der Jugendgruppe der FF 
Burgthann. 
Bei dem wohl größten Wettkampf der 
Jungendfeuerwehren in Europa waren 
sogar Teams extra aus Österreich und 
Italien angereist.  Die zu absolvieren-
den Prüfungen konnten die Mimberger 
Teilnehmer mit Bravour bestehen und 
erreichten mit dem silbernen Abzei-
chen die Qualifikation für die Goldstu-
fe, welche sie am zweiten Tag ebenfalls 
mit Bravour bestanden.

Somit konnten am Ende alle Jugend-
lichen ihren silbernen und goldenen 
Anstecker für ihre Uniformen bei der 
Siegerehrung entgegennehmen. Von 
60 Gruppen haben die Mimberger bei 
Silber den Platz 33 und bei Gold sogar 
Platz 22 erreicht. 

Jugendfeuerwehr Mimberg: 
Maria Catanarslan, Tamara Dufour, Jo-
hanna Faßhauer, Antonia Steger, Julia 
Frister, Nico Holzammer, Lukas Hübner 
Jugendfeuerwehr Burgthann: 
Alexandra Vasiele, Luca Hanek, Jonas 
Hofmann 



Ezelsdorfer Feuerwehrler stellten sich der  Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung
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Die Feuerwehr Ezelsdorf hat Turnus 
gemäß wieder die Leistungsprüfung 
nach FWDV3-Einheiten im THL-Ein-
satz, am Sonntag den 01.07.18 mit 9 
Mann abgelegt.

Wie auch bei einem realen Einsatz, 
„rückte“   die  Gruppe mit dem LF 8/6 
zum Verkehrsunfall aus. An der fiktiven 
Einsatzstelle angekommen, erkann-
te der Gruppenführer beim erkunden 
den angenommenen Verkehrsunfall 
mit einer eingeklemmten Person auf 
dem Fahrersitz. Entsprechend dieser 
Lage, teilte er seiner Mannschaft die 
Aufgaben zu. Der Melder sollte die 

Person im Fahrzeug betreuen, der Ma-
schinist übernahm die Ausleuchtung 
der Einsatzstelle mittels Lichtmast des 
LF 8/6 und das bedienen des Stromer-
zeugers und der Pumpe, Angriffstrupp 

und Schlauchtrupp erstellten die Ge-
rätebereitstellung aller benötigten 
Ausrüstungsgegenstände.
Die Absicherung der Einsatzstelle zu-
erst für den Verkehr und anschließend 

gegen Brandgefahr übernahm der Was-
sertrupp. Nach dem erfolgreichen un-
terbauen des PKW und sichern gegen 
Wegrollen, konnte der Angriffstrupp 
die Person mit Spreizer und Schneid-
gerät befreien. Die Gruppe legte diese 
Prüfung mit kleinen Fehlern, innerhalb 
der Sollzeit ab.
Ein besonderer Dank geht an  die 
Schiedsrichter Thomas Pölloth (Ober-
ferrieden),   Florian Bayer (FF Schwar-
zenbruck) und Günther Schaudig (FF 
Altenthann), welche die Abnahme 
durchführten. Anschließend bedankte 
sich  Kommandant Jochen Rupprecht 
für die gezeigte Leistung. Ausklingen 
ließ man den Vormittag noch bei ei-
nem Weißwurstfrühstück.

I Partnerschaften
Von der Esskastanie 
zur Kartoffel

Wenn die Freunde 
und Besucher aus 
Burgthann in Châ-
teauponsac ankom-
men, ist es zur Tradi-
tion geworden, dass 
man ihnen die Spezia-

lität der Region, die „Kartoffel-Paste-
te“ als Mahlzeit anbietet. 
Die Kartoffel wurde jedoch erst im 18. 
Jahrhundert in Europa eingeführt. Nur 
zwei Jahrhunderte in der Geschichte – 
das ist wenig! Vielleicht sollte man bes-
ser ein Gericht aus Esskastanien anbie-
ten? In der Tat ist im Limousin seit dem 
Mittelalter der Genuss der Esskastanie 
sehr bedeutend: es ist das Nahrungs-
mittel der Armen. Im Limousin wächst 
der Kastanienbaum gut, selbst wenn 
er von einer Krankheit befallen ist. Er 
passt sich problemlos unserem Klima 
und der heimischen Erde an, da er kei-
ne rauen Winter benötigt.In Paris wur-
den die Bewohner des Limousin „Kasta-
nienesser“ genannt. Jedoch ist es dann 

der Kartoffel gelungen, den Platz der 
Kastanie einzunehmen. Dieser Wandel 
geschah nur langsam, denn zu Beginn 
wollten die Bauern keine Kartoffeln 
essen, da sie dem Futter der Schweine 
gleichgestellt wurden. Die Kartoffels-
orten verbesserten sich im Laufe der 
Zeit, und am Ende des 19. Jahrhun-
derts gab es dreimal mehr Sorten. Die 
Kartoffeln schmecken besser und die 
Erträge steigen. 1920 ist Haute-Vienne 
das erste französische Département, 
das Kartoffeln exportiert, und im Jah-
re 1930 bereits der erste französische 
Produzent. Tonnen von Kartoffeln wer-
den vom Bahnhof Châteauponsac aus 
verschickt. In nur einem Jahr hat sich 

die Anbaufläche mit Kartoffeln um 
ein Zwanzigfaches erhöht. Auf einem 
Anwesen mit 25 Hektar ist es nicht un-
gewöhnlich 25 bis 30 Tonnen Kartof-
feln zu ernten. Am Ende des Zweiten 
Weltkriegs tauschen die Bauern des 
Limousin Kartoffeln gegen Wein mit 
den Weinbauern Südfrankreichs. Eine 
Kartoffelerntemaschine wird sogar in 
einer Fabrik in Châteauponsac produ-
ziert. Die Kartoffel hat also in Château-
ponsac ihr goldenes Zeitalter erlebt, 
selbst wenn dies nur einige Jahrzehn-
te anhielt. In den 50er Jahren begann 
die Konkurrenz mit anderen Regionen, 
und die Produktion ging zurück. Heut-
zutage gibt es nur noch einen Landwirt 
in Châteauponsac, der so ausgerüstet 
ist, dass er große Mengen Kartoffeln 
produzieren kann. Es macht also Sinn, 
unseren deutschen Freunden unsere 
„Kartoffel-Pastete“ zu kredenzen. Und 
jeder stimmt zu, dass sie gut schmeckt 
zusammen mit einem frischen Salat 
und einem Gläschen Rotwein.
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I Parteien
Lach-Yoga mit Lipka
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I Parteien

Andrea Lipka kannten die meisten Se-
nioren der SPD Burgthann, hatten sie 
Andrea doch vor einigen Wochen als 
Landtagskandidatin für das Nürnber-
ger Land  aufgestellt. Die „Glückserei“,  
die Kabarett-Bühne die  Andrea Lipka 
in Lauf betreibt, kannten dagegen die 
wenigsten. 
Übrigens sagt das auch einiges über 
das Zusammengehören und die Un-
kenntnis über den jeweils anderen Teil 
des Landkreises aus. Die Glückserei ist 
nicht das erste Theater, das Lipka be-
treibt, zuvor schon hatte sie sich mit 
der Simmelsdorfer Mühle über Jahre 
hinweg einen Namen gemacht. 
Andrea Lipka empfing die Gäste im 
Publikumsraum und erläuterte die Ge-
schichte und die Programmgestaltung 
der Bühne, dann führte sie durch die 
Räumlichkeiten und zeigte die Technik 
des Hauses. Sie nutzt dort den ersten 
Stock eines traditionellen Sandstein-
hauses direkt am Laufer Marktplatz. 
Überrascht waren etliche der Besucher, 
dass über der Bühne auch Seminarräu-
me zur Verfügung stehen. Neben dem 
Theater bietet  Andrea Lipka unter der 
Marke „Glückserei“ auch erfolgreich 
Seminare zur Lebensbewältigung an. 

Ganz besonders gut kam eine kleine 
Probestunde des Kurses „Lach-Yoga“ 
an,  in dem die Besucher einige Tech-
niken dieser witzigen Methode auspro-
bieren konnten, mit der ein positives 
Lebensgefühl erreicht werden kann. 
Natürlich waren manche Teilnehmer 
auch überrascht, dass Andrea Lipka 
nicht nur als Comedian und Seminarlei-
terin tätig ist, sondern auch eine grund-
solide Ausbildung als Verwaltungsbe-

amten absolviert und lange Jahre in 
der Verwaltung der Fachhochschule in 
Nürnberg gearbeitet hat. Als sie merk-
te, dass ihr Herz mehr für das Kabarett 
schlug, legte sie die sichere Beamten-
karriere nieder und wagte sich in die 
freie Kunstszene. Ein Schritt, den sie bis 
jetzt nicht bereut hat. Für etliche SPD-
ler ist der Besuch sicher Anlass, eine 
normale Vorstellung der Glückserei  zu 
besuchen.

I Interessantes aus der Gemeinde

Neues vom Helferkreis Asyl 
Burgthann und Oberferrieden

Es leben nur noch wenige Geflüchte-
te in den Asylunterkünften in unserer 
Gemeinde. 
Die anerkannten Asylbewerber suchen 
neben bezahlbaren Wohnraum auch 
Arbeit und verfügen über Erfahrung 
bzw. waren in ihren Herkunftsländern 
in folgenden Berufen tätig:
Gärtner / Landschaftsbauer, Koch / Ser-
vice Gastronomie. Einige Arbeitsplätze 
konnten schon vermittelt werden (z.B. 
als Küchenhelfer, Fensterputzer, Mes-
sebauer, Schreiner, Zimmermann, Bau-

arbeiter, Elektriker, Produktionshelfer, 
Maschineneinsteller). 

Wohnungs- und Arbeitsangebo-
te bitte an Dieter und Mechthild 
Murau (09183/4445) oder per Mail 
m.murau@gmx.de. Der Jobcenter
sichert eine garantierte Zahlung von 
Kaution und monatlicher Miete. .

Der Helferkreis Burgthann trifft sich 
bei Bedarf jeden letzten Dienstag im 
Monat um 18.30 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus in Burgthann. Der Helfer-
kreis Oberferrieden trifft sich jeden 
Mittwoch um 18.00 Uhr zu einer offe-
nen Sprechstunde im Evang. Gemein-
dehaus in Oberferrieden in der Nürn-
berger Straße 45 im Erdgeschoss im 
Café Welcome. 

Wer die Flüchtlingsarbeit in der Groß-
gemeinde Burgthann und die Arbeit 
der Helferkreise finanziell unterstützen 

möchte, kann dies gerne tun. Hier die 
Spendenkonten der Evang. Gemein-
den bei der Raiffeisenbank Burgthann: 

Burgthann:
IBAN: DE33760695640000804460 
Verwendungszweck 
Asylarbeit Burgthann

Oberferrieden: 
IBAN: DE45760695640000002054
Verwendungszweck 
Asylarbeit Oberferrieden  
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Erfolg bei Jugend musiziert 2018

 "JuMaNo" - Maxim Kwint, Julian Sevenitz, Noah Kawohl (v .l .) in Lübeck 
beim 55 . Bundeswettbewerb "Jugend musiziert"

Maxim Kwint aus 
Burgthann-Ezelsdorf er-
reichte mit dem Ensemble 
"JuMaNo" beim 55. Bun-
deswettbewerb "Jugend 
musiziert" einen großarti-
gen 3. Preis mit 20 Punkten. 
Zusammen mit seinen bei-
den Mitspielern Julian Se-
venitz aus Stein und Noah 
Kawohl aus Nürnberg 
überzeugten die Schlag-
werker die Fachjury durch 
ihre dynamische und au-
thentische Musikalität. Als 
Schlagwerk-Ensemble un-
ter der Leitung von Werner 
Treiber, Schlagwerklehrer 
an der Musikschule Nürn-
berg, traten die Jungs in 

der Alterklasse IV an. 
Beginnend mit der Teil-
nahme am Regional-
wettbewerb in Nürnberg 
und einer Weiterleitung 
zum Landeswettbewerb 
in Regensburg ging es 
schließlich zum Bun-
deswettbewerb nach 
Lübeck. Bei ihrer Dar-
bietung überzeugten 
die drei Schlagwerker 
vor allem durch ihr "ein-
fühlsames Zusammen-
spiel" und ihre "lockere, 
authentische Ausstrah-
lung" (Zitate Jury). Der 3. 
Preis ist ein tolles Ergeb-
nis und motiviert für die 
Zukunft.

Wir sind da! Immobilienmakler, Hausverwaltung und Gebäudereinigung in einem!

Entsprungen aus dem Familienun-
ternehmen ImmoLiDo in Frankfurt/ 
Main, ist ImmoLiDo-Nbg, gegründet 
2012, ein junges, modernes Unter-
nehmen mit dem Background aus 
Jahrzehnten. 
Bereits seit drei Jahren in Burgthann 
ansässig möchten wir Ihnen mit unse-
rem Büro in der Bahnhofstr. 14, 90559 
Burgthann, den Kontakt zu uns er-
leichtern. Gerne beraten wir Sie in den 
verschiedenen Gebieten unserer Tä-
tigkeiten. Wir sind Immobilienmakler, 
Hausverwaltung und Gebäudereini-
gung in einem. Durch zahlreiche Ko-
operationspartner beraten wir sie aber 
auch gern zu den Themen Neubau, 
Renovierung, Badsanierung und Win-
tergärten. Um die Freude unserer Bü-

roeröffnung mit Ihnen zu teilen, veran-
stalteten wir eine Verlosung – Gewinn: 
1x Fensterreinigung im Privathaushalt 
Wir gratulieren herzlichst Frau Fritsch 
aus Burgthann zum Gewinn und hof-

fen, Sie wird sich daran erfreuen.
Auch wenn die Eröffnung des Büros am 
04.06.2018 im kleinen Rahmen statt-
fand, freuen wir uns auf jeden Besucher.
Ihr ImmoLiDo-Team Tel: 09183-9392401

Wolff Sports Ultratrail am 18. August 2018

Ein Stück geht immer! Sei auch du 2018 
mit dabei, wenn es auf dem Fränki-
schen Dünenweg im Uhrzeiger durch 
das Nürnberger Land geht! Du kannst 
15 km oder doch 2 Etappen, oder viel-
leicht 3? hintereinander laufen. Nutze 
das, was vor deiner Haustüre liegt, denn 

„das Gute liegt so nah“ Die Ultrastrecke 
über knapp 85 km hat zwar einige kna-
ckige Anstiege, die Höhenmeter blei-
ben aber bei 950 hm übersichtlich.
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen unter  
https://wolffsportsultra.de/  
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I Wissenswertes

„Spiegelungen“ im 
Schwarzenbrucker Rathaus
Der Film-Foto-Video-Clubs Schwar-
zenbruck (FFVC) lädt zu seiner zwei-
ten Fotoausstellung in diesem Jahr ins 
Schwarzenbrucker Rathaus ein; alle 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu 
herzlich eingeladen.

Mit einer öffentlichen Vernissage am 
Freitag, den 28.09.2018 um 19.00 Uhr 
beginnt die ca. sechswöchige Ausstel-
lung des FFVC, der im nächsten Jahr 
sein 35-jähriges Bestehen feiern kann. 
Die vorwiegend aus Schwarzenbruck, 
Feucht und Burgthann stammenden 
Hobby-Fotografen haben für diese Aus-
stellung das Thema „Spiegelungen“ ge-
wählt. Denn wenn man die Augen of-
fen hält, begegnen uns Spiegelungen 
den ganzen Alltag über – im Haushalt, 
auf Glas, Autoflächen, glänzendem Me-
tall oder im Wasser. Auch diesmal ge-

ben die anwesenden Autoren wieder 
gerne Auskunft über Ort und Entste-
hung ihrer Werke. Wie im vergangenen 
Jahr können die gezeigten Bilder incl. 
Passepartout (ohne Rahmen) zu einem 
Preis von 15,00 € erworben werden; 
der Reinerlös aus dieser Aktion fließt 
wieder dem Fond an der Grundschu-
le Schwarzenbruck zur Unterstützung 
des FairTrade-Gedankens zu. Nach dem 
28.09.2018 kann die Ausstellung bis 
zum 13.11.2018 zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Rathauses besichtigt 
werden.

Kleiderkammer Rummelsberg sucht Sommer- und Sportbekleidung
Der Sommer ist da und alle zieht es 
nach draußen - sei es in den Biergarten 
oder zum Sport treiben. Doch nicht je-
der und jede hat entsprechende Klei-
dung und Schuhe. Daher sucht das Or-
ganisations-Team der Kleiderkammer 
Rummelsberg folgende Sachen:

• Fleece- und Sweatjacken, Sweat- und 
T-Shirts

• Jeans, Leggins, kurze Hosen
• Regenbekleidung, Regenschirme
• Bademäntel, Trainingsbekleidung
• Schuhe, insbesondere Sport- und 

Fußballschuhe
• Rucksäcke, Sporttaschen, Trolleys
• gut erhaltene, kleinere Teppiche 

(zum Beispiel schmale Läufer)

Weiter finden Haushaltsgeräte wie Töp-
fe, Pfannen, Geschirr sowie kleinere 
Haushaltsgeräte ihre Abnehmerinnen 
und Abnehmer. Da die meisten Kun-
dinnen und Kunden der Kleiderkam-
mer eher schmal gebaut sind, werden 
vor allem kleine Größen benötigt. Be-
sonders großer Mangel herrscht an 
Kleidung für Männer bis einschließlich 

Größe L. Wer entsprechende Sachspen-
den abgeben möchte, kann einfach zu 
den Öffnungszeiten vorbeikommen: 
montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr, 
freitags 10 bis 12 Uhr. 
Die Adresse lautet:  
Rummelsberg 75, 
90592 Schwarzenbruck
Für die Ausgabe mittwochs sucht das 
Team aktuell ehrenamtliche Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer. Wer mit-
machen möchte, erhält unter 09128 
50-2340 oder 0170 22 59 552 weitere 
Informationen.

Juraleitung TenneT – Bürgermeisterbesprechung 
Die 7 Bürgermeister aus Postbauer-
Heng, Burgthann, Altdorf, Winkelhaid, 
Berngau, Mühlhausen, Berching und 
Bürgermeisterin Carolin Braun aus 
Dietfurt trafen sich zu einem Abstim-
mungs- und Planungsgespräch im Rat-
haus von Postbauer-Heng. 
Dabei ging es um den geplanten Er-
satzneubau der vorhandenen 220kV-
Leitung der TenneT, die zum Teil mitten 
durch die Gemeinden führt. TenneT hat 
das im Netzentwicklungsplan P53 be-
zeichnete Projekt nun zur Juraleitung 
umbenannt und befindet sich derzeit 
am Anfang der Planungsarbeiten. 
Die betroffenen Städte und Gemeinden 
sind seit Bekanntwerden der Neubau-
planungen in ständigem Kontakt mit 
den Verantwortlichen der TenneT und 
der weiterführenden Behörden. Als 
ihren bisher größten Erfolg sehen die 
Rathauschefs die Verankerung der Ab-
standsgrenzen zur Wohnbebauung, die 
im Landesentwicklungsplan als Grund-
satz fixiert wurde. Grundsatz bedeutet 
im Gegensatz zur Festlegung als Ziel, 
dass flexible Lösungen je nach örtlicher 
Gegebenheit möglich sind. 
Damit hat man das Ziel klar vor Augen, 
die Trasse des Ersatzneubaus heraus zu 
bekommen aus den Wohngebieten und 
weit genug weg von den Menschen und 

ihren Häusern. Bei dieser Runde wurden 
aber vor allem auch die kommunalen 
Entwicklungen bei Bau– oder Gewer-
begebieten eingebracht, soweit diese 
aktuell schon feststehen oder in mit-
telfristigen Planungen sind. Eine neue 
Trasse zu finden, da wo sie nötig wird, 
sei aufgrund der Raumwiderstände 
nicht einfach, so Reinhard Hüttner, aber 
genau deswegen wolle man vor Ort mit 
den Verantwortlichen aus den Gemein-
den nach geeigneten Lösungen suchen. 
Die Bürgermeister legen den Schwer-
punkt dabei ganz klar auf das Schutzgut 
Mensch. 
Alle weiteren Belange, wie zum Beispiel 
Naturschutzgebiete seien aus Sicht der 
Bürgermeister bei der Abwägung der 
Schutzgüter zunächst untergeordnet 
zu betrachten. Eingehend besprochen 
wurde auch das Thema Bündelungs-
gebot, also nach Möglichkeit da hin zu 
gehen, wo schon Trassen von Bestand-
infrastrukturen zum Bespiel Leitungen 
des Bayernwerks sind. 
Zeitplan:  
• Einreichung der Unterlagen zum 

Raumordnungsverfahren Ende 2019 
• Erhalt der landesplanerischen Beur-

teilung 06/2020 
• Planfeststellungsverfahren 
 2020 – 2023 

Projektleiter Planung und Genehmigung 
Reinhard Hüttner erläuterte anhand von 

Kartenmaterial entlang der Bestandstrasse 
die planerischen Grundsätze, die bei einer 

Trassenfindung zu berücksichtigen sind

• Erhalt Planfeststellungsbeschluss 
12/2023 

• Bau der neuen Leitung 2024 – 2026 
• Inbetriebnahme der neuen Leitung 

12/2026 
• Rückbau und Renaturierung der Be-

standstrasse 2027 – 2028 

Während des Planungsprozesses erfolgt 
seitens TenneT eine kontinuierliche 
Beteiligung am Planungsprozess von 
Gemeindevertretern und interessier-
ten Bürgern, sowie eine laufende Infor-
mation über den aktuellen Stand der 
Planung.
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I Aktuelles von AOM und SchwarzachtalplusI Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
Stadt Altdorf

Fr. 1. 8., Voice & Strings OpenAir, Burg 
Grünsberg,18:30 Uhr
Sa 4. 8., Klavier Recital 4, Burg Grüns-
berg, 19:30 Uhr
Sa 4. 8., Wehdfest, Obere Wehd
So 5. 8., Burgführung Burg Grünsberg, 
Burghof, jew. 12,14, 16 Uhr
Fr, 10. 8. – 15. 8., Kirchweih Altdorf, 
Innenstadt
www.altdorf.de 

Markt Allersberg

25.08.2018 Bürgerfest ab 15.00 Uhr 
mit buntem  Programm an Unterhal-
tungsmusik, Show- und Tanzeinlagen
www.allersberg.de

Gemeinde Berg

16.-18.06.18  Berger Kirwa
06.-8.07. 18  Vereine der Großgemein-
de Berg 22. Bürgerfest 
www.berg-opf.de

Stadt Berching                                            

Sa, 4. August, 8 - 16 Uhr, 23. Bayeri-
scher Heidschnuckentag an der Ufer-
promenade am Main-Donau–Kanal 4.- 
26.08. am Wochenende, 14:30-17:00 
Uhr Kunstausstellung zum 40sten 
Jubiläum der Kunstgilde Berching im 
Pulver-/Storchenturm
25./26.08.  Sa. ab 16 Uhr, So ab 11 Uhr, 
Landpartie Ch. W. Gluck zum Kennen-
lernen, mehrstündigen Wanderung mit 
Musik der damaligen Zeit
www.berching.de

Gemeinde Deining

Jakobi-Kirchweih in Oberbuchfeld  vom 
20.07. – 23.07.18 
28.07. + 29.07.  44. Felsenkellerfest der 
FFW Deining am Feuerwehrhaus 
www.deining.de 

Markt Feucht

4. August: Radeln mit dem Ersten Bür-
germeister Konrad Rupprecht
Die gesamte Tour umfasst 50 Kilome-
ter, Abfahrt ist um 10 Uhr am Hagebau-
markt Bothmann in Feucht.
Gegen 18 Uhr gibt es im Park des 
Feuchter Zeidlerschlosses bei Wein und 
Brotzeit einen geselligen Ausklang.
Es gibt für die Bürgermeister-Radltour 
keinen Anmeldeschluss, jeder kann 
sich auch kurzfristig zu einer Teilnahme 
entscheiden.
www.feucht.de 

Freystadt

26. August Möninger Bergfest, um 
9:30 Uhr Festgottesdienst am Berg. Für 
Speis und Trank ist gesorgt. 
www.freystadt.de

Gemeinde Leinburg

03.-06.08 Kirchweih in Weißenbrunn, 
Winn
18.-20.08. Kirchweih in Diepersdorf, 
Unterhaidelbach
www.leinburg.de

Gemeinde Mühlhausen

Kirchweih in Mühlhausen startet am 
03.08.2018 mit dem Kirchweihaus-
zug aller Vereine. Am Sonntag findet 
das 29. Oldtimertreffen des Oldtimer- 
und Motorsport-Club Mühlhausen 
e.V. statt. Weitere Kirchweihtermine: 
14.-15.08. in Weihersdorf; 25.-27.08. 
in Sulzbürg; 31.08.-03.09. in Hofen. 
Am 26.08.2018 öffnet der Verschö-
nerungs- und Fremdenverkehrsverein 
Sulzbürg e.V. die Gruft
www.muehlhausen-sulz.de

Markt Postbauer-Heng

Die FF Postbauer lädt herzlich ein zum 
Weiherfest am Dorfweiher in Postbauer 

am Samstag, 04.08.2018 ab 17:00 Uhr.  
Es erwartet Sie ein Ballonflugwettbe-
werb, Hüpfburg, Weinzelt, Weihercafe, 
Weiherbar und Sau vom Grill.
www.postbauer-heng.de

Markt Pyrbaum

17.08 -20.08.18: Pruppacher Kirchweih
25.08.-26.08.18: Fischerfest an den 
Pyrbaumer Weihern, Fischereiverein 
Pyrbaum
www.pyrbaum.de

Gemeinde Schwarzenbruck

04.08.2018  18:00 Kirchweih 
Pfeifferhütte Gasthof Erlbacher
19.08.2018 10:00 Dorfkärwa 
Lindelburg MGV Lindelburg 1918 e.V.
26.08.2018 
18:00 Mondscheinmarkt Gemeinde 
Schwarzenbruck
www.schwarzenbruck.de

Gemeinde Winkelhaid

16.06.18 FFW Winkelhaid ab 17 Uhr 
Saugrillen mit Sonnwendfeuer 
15.06.18 FFW Ungelstetten ab 18 Uhr 
Dorffest mit Sonnwendfeier
www.winkelhaid.de  

Weitere Informationen und Veran-
staltungstipps unter: 
www.aktion-om.de und 
www.schwarzachtalplus.de
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I Kleinanzeigen
Wir suchen ein Haus, ein Grundstück - das wir pflegen und genießen können oder um darauf zu bauen. Für unsere Kinder 
soll’s ruhig - für uns gemütlich sein. Bis Ende 2020 möchten wir umziehen. Wir interessieren uns auch für ältere Immobilien. 
Freundliche Grüße Familie Germ, Tel. 0176/32160456

Recyclingmaterial, 0/60 (reiner Beton und vorw. Beton), kostenlos abzugeben in Mimberg.
Delling Tiefbau GmbH, Tel. 0170 / 58 12 001

Sie suchen eine Waschmaschine, Spülmaschine oder ein anderes Haushaltgerät? Sie möchten gerne auf gebrauchte Artikel 
zugreifen und die Umwelt schonen? Wir helfen Ihnen mit werkstattgeprüften und gebrauchten aber wertigen Markenhaus-
haltgeräten weiter! Werfen Sie nicht alles weg und denken Sie an die Umwelt! Gerne kümmern wir uns auch um Ihr Altgerät 
oder nehmen es, abhängig vom Zustand, in Zahlung. Infos unter: WEFIXIT24, Telefon: 01573 7735040, Mail: info@wefixit24.de

Musikunterricht für GITARRE+KEYB-OARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den 
sich seit 1981 jeder leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt 
es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang Oktober 2018
Redaktionsschluss ist spätestens am 10.09.2018, Anzeigenschluss 05. 09. 2018

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag  von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80
Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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Tag Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

Mi. 01.08.2018 Sommerfitkarte: 181309999 Angebot der VHS

Fr. 03.08.2018 20:00 Jazzkonzert mit „Rudi Madsius Band und Freunde“, 
Jazz-und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

Fr.-Mo. 03.-06.08.2018 Kirchweih Ezelsdorf 
(die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend 03.08.2018)

So. 05.08.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede ab Schwarzenbach

So. 05.08.2018 Familiennachmittag, Kirchweih Ezelsdorf, Dorfverein Ezelsdorf

So. 05.08.2018 09:00 Gartenbegehung in Mimberg, OGV Burgthann, Treffpunkt an der AWO Mimberg

So. 05.08.2018 13:00 Radtour mit dem Bürgermeister, Treffpunkt: Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf

So. 05.08.2018 13:30-17:00 Öffnung Heimatmuseum, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Burg Burgthann

Di. 07.08.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

Mi. 08.08.2018 14:00 Seniorennachmittag mit Musik - AWO Altenclub Mimberg-Burgthann - 
Rudolf-Scharrer Heim Mimberg

Do. 09.08.2018 Jahresausflug - Frankenwald, Frauen Union

Do. 09.08.2018 19:30 LBV-Treff, LBV Regionalgruppe Feucht, Spiris Taverne, Waldstraße 2, Feucht

Fr. 10.08.2018 17:00-20:30 Blutspendetag, Mittelschule Burgthann, Aula, Mimberger Str. 24

Sa. 11.08.2018 ab 15:00   Dorffest in Schwarzenbach am Feuerwehrhaus

So. 19.08.2018 13:30-17:00 Öffnung Heimatmuseum, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Burg Burgthann

Do. 23.08.2018 VdK Ganztagesfahrt nach Coburg

Sa.-Mo. 25.-27.08.2018 Kirchweih Unterferrieden

So. 26.08.2018 Kirchweihsingen, MGV Unterferrieden

Mi. 29.08.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

September 
2018

Kurse Herbst-/Wintersemester 2018 / 2019

Fr.-Mo. 31.08..-
03.09.2018

Kirchweih Mimberg (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend)

So. 02.09.2018 13:00-16:00 Letzte Treidelfahrten 2018  mit der Elfriede ab Schwarzenbach

So. 02.09.2018 10:00 Zeltgottesdienst zur Kirchweih Mimberg, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Festplatz/Dorfplatz Mimberg

So. 02.09.2018 10:00 Besuch des Zeltgottesdienstes Mimberg - 
AWO Altenclub Burgthann Mimberg - Kirchweih Mimberg

So. 02.09.2018 13:30-17:00 Öffnung Heimatmuseum, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Burg Burgthann

Di. 04.09.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

Fr.-So. 07.-09-09.2018 Vereinsausflug ins Dahner Felsenland, OGV Oberferrieden

So. 09.09.2018 13:30-17:00 Tag des offenen Denkmals - Museum geöffnet, 
Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V.
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Mi. 12.09.2018 14:00 Kirchweihnachfeier - AWO Altenclub Burgthann Mimberg - 
Rudolf-Scharrer Heim Mimberg

Do. 13.09.2018 14:00 Entspannung im Alltag, Ref. Frau Götz, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

Do. 13.09.2018 19:30 LBV-Treff, LBV Regionalgruppe Feucht, Spiris Taverne, Waldstraße 2, Feucht

Sa. 15.09.2018 Exkursion - Eulen zum Greifen nah - Besuch beim Eulenzoo, 
LBV Regionalgruppe Feucht, nur nach Anmeldung bei Bernd MIchl

Sa. 15.09.2018 09:00 52. Burgthanner Kleider- und Spielzeugbörse, Mittelschule Burgthann, 
Verkauf 9:00 bis 11:00 Uhr

So. 16.09.2018 Herbstausflug nach Cadolzburg und Ipsheim, 
Besichtigung der Burg und Wanderung durch die Weinberge, OGV Burgthann

So. 16.09.2018 10:00 4. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Ezelsdorf, 
Startgebühr pro Person 3,00 Euro

So. 16.09.2018 Jubelkonfirmation, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

So. 16.09.2018 13:30-17:00  Öffnung Heimatmuseum, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Burg Burgthann

Mo.-Fr. 17.-21.09.2018 Ausflug, VDK Oberland

Do. 20.09.2018 15:00 Vorlesenachmittag für Kinder von 3 - 6 Jahren, Gemeindebücherei Burgthann

Sa. 22.09.2018 20:30 Jazzkonzert mit „Pavel Sandorf Band“, Jazz-und Kulturverein Burgthann, 
Burg Burgthann, Burgkeller

So. 23.09.2018 09:30 Silberne und Goldene Konfirmation in Burgthann, 
Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

So. 23.09.2018 09:30 Jubelkonfirmation in Altenthann und Pattenhofen, 
Evang. Kirchengemeinde Altenthann, Kirche St. Veit Altenthann

Di. 25.-30.09.2018 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

Mi. 26.09.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

Fr. 28.09.2018 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

Sa. 29.09.2018 15:00 Pflegeeinsatz Friedhof, OGV Oberferrieden

Sa. 29.09.2018 19:30 Giftwood - Fine Forest Rock in der Burg, Kulturkreis Burgthann, 
Burghof/Burgkeller Burgthann

Sa. 29.09.2018 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

So. 30.09.2018 10:30 Herbstmarkt, OGV Oberferrieden

So. 30.09.2018 9:30-17:00 Tag der Regionen, Gemeinde Burgthann

So. 30.09.2018 10:00-15:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

Di. 02.10.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

So. 07.10.2018 Erntedank-Festzug in Fürth, OGV Oberferrieden

So. 07.10.2018 09:00-16:00 Exkursion - Zugvogelbeobachtung auf der Dörlbacher Au, LBV Regionalgruppe 
Feucht, Treffpunkt: Kriegerdenkmal, Austraße Richtung Westhaid

SO. 07.10.2018 19:00 Erntedankserenade, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
am Vormittag Gottesdienst und evtl. anschl. Weißwurstfrühstück bei der Kirche

So. 07.10.2018 10:00 Festgottesdienst zu Erntedank, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Johanneskirche Burgthann

So. 07.10.2018 13:30-17:00 Öffnung Heimatmuseum, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Burg Burgthann
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